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vestelmt - e»
auf da» „Tageblatt ", welche- mit
Ausnahme Montags täglicherscheint
nehmen alle Kaiser !. Postämter zum
Preis von Rk . 2,25 ohne Zustel -
lungSgebühr , sowie die Expedition
, U Ml . 2,25 frei ins HauS gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher
Redaktion u. Expedition:

Anzeiger .

Kraiprwenstraße Rr . 1.

N «zeire «
nehmen au- wärt « alle Annoncen .
LüreauS , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene TorpuSzeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

Amtliches OkW für
" '

Kaisert., KSmzl. u . Wt. KthSrdk«, swie für die Gemeiu-e« NkMWms n. KM.
Inserate für die laufende Nummer werde « bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenomme « ; größere werden vorher erbeten .

275. Sonntag , den 23 November 1890. 16. Jahrgang
Deutsches Msich .

Berlin , 21 . Nov . (Hof - und Personal -Nachrichten .) Der
Kaiser hat , dem Vernehmen der „ N . Pr . Ztg . " nach , gestern an
die Rekruten nach ihrer Vereidigung eine Ansprache gehalten , in
welcher er zunächst die friedliche äußere Lage betont und dann
auf den inneren Feind hingewiesen hat , der nur auf dem ' Boden
des Christenthums zu überwinden sei . Niemand könne ein guter
Soldat sein , wenn er nicht zugleich ein guter Christ wäre .
Darum sollten die Rekruten , die soeben ihm , als ihrem irdischen
Herrn , den Eid der Treue geleistet , vor allen Dingen auch ihrem
himmlischen Herrn und Heiland die Treue bewahren . — Heute
Mittag um 121/z Uhr begaben sich der Kaiser und die Kaiserin
nach Potsdam und von dort aus zu Wagen noch dem königlichen
Stadtschlosse daselbst , wo dieselben längere Zeit bei dem Neuver¬
mählten Paare zur Frühstückstafel verblieben .

— Zu Ehren des 50 . Geburtstages der Kaiserin Friedrich
hatten sowohl die Staats - und städtischen Gebäude , als auch zahl¬
reiche Privathäuser Flaggenschmuck angelegt . Schon am frühen
Morgen umgab eine große Menschenmenge das Palais Ihrer
Majestät , um der Auffahrt der hier ansässigen und der zur Zeit
in Berlin weilenden auswärtigen Fürstlichkeiten beizuwohnen .
Der Kaiser und die Kaiserin begaben sich bereits in der neunten
Stunde vom Schloß nach dem Palais der Kaiserin Friedrich , um
derselben einen längeren Gratulationsbesuch abzustatten .

— Der Militärbevollmächtigte am Kaiserlich russischen Hofe ,
Flügeladjutant Oberst v . Mllaume ist zum Generalmajor befördert
worden .

— Es ist nunmehr sicher, daß das Plenum des Reichstages
zum 2 . Dezember zusammenberufen werden wird .

Berlin , 20 . Nov . Die Stadtverordneten haben in ihrer
heutigen Sitzung die Anträge , Prof . Koch zum Ehrenbürger zu
ernennen , und ihm die nöthigen Räume zur Verfügung zu stellen ,
einstimmig angenommen .

Potsdam , 21 . Nov . Heute Nachmittage 3 Uhr fand in der
hiesigen Hof - und Garnisonkirche in Gegenwart des Kaisers die
Vereidigung der Rekruicu der Potsdamer Garnison statt . Außer
dem Kaiser wohnten der Feier die Prinzen Heinrich und Albrecht ,
der Kronprinz von Griechenland und mehrere andere der gegen¬
wärtig in Berlin und Potsdam weilenden Fürstlichkeiten bei . Den
kurzen der Vereidigung vorangehenden Gottesdienst hielt der Hof¬
prediger und Garnisonpfarrer Dr . v . Hase ab - — Heute Nach¬
mittag fand bei dem Neuvermählten Paare , dem Prinzen Adolf
zu Schaumburg -Lippe und der Frau Prinzessin Viktoria , im
Marmorsaal des Stadtschlosses eine größere Tafel statt . Es nahmen
daran Theil : der Kaiser und die Kaiserin , die Kaiserin Friedrich , der
Prinz und die Prinzessin Heinrich , der Prinz und die Prinzessin
Leopold , der Großherzog von Hessen, der Kronprinz und die Kron¬
prinzessin von ' Griechenland , der Erbprinz und die Erbprinzessiu
von Meiningen , sowie sämmtliche zur Zeit hier anwesende Fürst¬
lichkeiten , ferner der -Reichskanzler General v . Caprivi und zahl¬
reiche hohe Generale und Hof - und Staatswürdenträger . Während
des Mahles brachte der Kaiser ein Hoch auf die Kaiserin Frie¬
drich aus .

Braunschweig , 21 . Nov . Der Prinzregent Prinz Albrecht
von Preußen und Gemahlin , sowie der Prinz Friedrich Wilhelm
treffen morgen Nachmittag 4 Uhr zu dauerndem Winterausenthnlt
hier ein .

Köln , 20 . Nov . Der provisorische hochgelegte Hauptbahnhos
wurde heute durch den Ministerialdirektor Fleck eröffnet . — Der
hiesige Bacteriologe Dr . Prior , der bei seinen früheren Studien
mehrfach zu anderen Ergebnissen wie Professor Koch kam, erhielt
der „ Köln . Zig . " zufolge von dem Letzteren den neuen Impfstoff
zur praktischen Erprobung zugesendet . — Die im Warschau -
Alexaudrowoer Eilzuge ermordeten beiden Reisenden waren Be¬
amte eines Warschauer Geldinstitutes . Die unbekannten Raubmörder
raubten 15 000 Rubel und warfen die Leichen aus dem Koupec -
fcnster hinaus .

Stuttgart , 21 . Nov . Der „ Staatsanzeiger " meldet , daß
gegen die „ Frankfurter Zeitung " und den „ Frankfurter Beobacht . r "

wegen eines in diesen Zeitungen enthaltenen Artikels über Ver¬
abschiedung von Offizieren des Ulanen -Regiments Nr . 19 Straf¬
antrag gestellt worden sei . Die Vorfälle , von denen dieser Artikel
berichte , seien unrichtig und der Wirklichkeit durchaus nicht ent¬
sprechend .

U W.H lK « d .
Brüssel , 20 . Nov . Die Flotte des Oberkougo umfaßt ,

wie der Hamb . Korresp . schreibt, heute schon 25 Dampfer . Die¬
selben haben fast sämmtlich 5 und 7 Tonnengehnlt , zwei besitzen
ein Gehalt von 15 Tonnen . Nur drei dem Kongostaate gehörige
Dampfer sind erheblich größer . Die „ Stadt Brüssel " und die
„ Stadt Antwerpen " haben je 40 Tonnen , der „ Stanley " 25
Tonnen . Von den 25 Dampfern gehören 9 der Kongoregierung ,
4 der französischen Regierung , 6 den belgischen Faktoreien , 2 den
holländische » und 1 den

'
französischen Faktoreien , 3 den Missionen

Englaüds , Amerikas und Frankreichs , und als letzter , jetzt nach
Afrika abgegangener Dampfer tritt die „ Delivrance " hinzu , welche
Eigenthum der belgischen Antisklaverei -Gesellschaft ist und den bel¬
gischen Missionen dienen soll .

Brüssel . 20 . Nov .
'

Während des Schiffbruches eines Kongo¬
dampfers wurde die Hilfeleistung des englischen Dampfers „ Peace "
mittelst einer den Missionären zu leistenden Schadloshaltung in
Anspruch genommen . Die Angelegenheit ist mit den Missionären
freundschaMch cheigelegCch .o,rden.

Haag , 20 . Nov . Die Königin -Regentin Emma erklärt in
einer Proklamation , sie sei sich des ganzen Gewichts ihrer schweren
Aufgabe , welche sie in ernsten Tagen aus Liebe zum Volke und
nach dem einstimmigen Willen der Volksvertretung übernommen
habe , wohl bewußt : indem sie Kraft und Weisheit von Gott er¬
bitte , rechne sie aus die Unterstützung des treuen Volkes . Der
König , ihr Gemahl , habe ihr immer das erhabene Beispiel von
Hingebung und Thätigkeit im Interesse des Landes gegeben , welche
das Haus Oranien stets ausgezeichnet haben . Sie halte es für
ihre Pflicht , diesem Beispiele zu folgen . Möge Gott die Leiden
des Königs mildern und die Niederlande in seinen heiligen Schutz
nehmen .

London , 21 . Nov . Dem Vernehmen nach hat das britische
Kriegsministerium beschlossen, eine neue Patrone für das Magazin¬
gewehr unfertigen zu lassen . Namentlich soll die Kugel Abände¬
rungen erfahren , da anscheinend das alte schwarze Pulver noch
weiter gebraucht werden soll . Die bisherige Kugel ging häufig
durch die Hülse und beschädigte den Lauf . Bei der neuen Kugel
soll diese Möglichkeit vermieden werden .

Stockholm , 17 . Nov . Auf Anordnung des Kriegsminifters
hat der Generalstab unserer Armee einen Heeresreorganisationsplan
ausgearbeitet , welcher aus die allgemeine Wehrpflicht basirt , die
bisber in unserm Lande nur in beschränktem Maße eingeführt ist .

Rio de Janeiro , 20 . Nov . Die Regierung hat das Ver¬
bannungsdekret gegen den früheren Minister Dom Pedro 's , Vicomte
Ouropreto , sowie gegen den früheren Präsidenten der Provinz Rio ,
Affonso , und den vormaligen Präsidenten der Provinz Rio Grande ,
Silveiro Martins , widerrufen .

Marine .
8Z Wilhelmshaven , 22 . Nov . S . M . Torpedoboot „8 49 " ist

heute Nachmittag an der hiesigen Kaiserlichen Werst außer Dienst gestellt wor¬
den . — Der Chef des Stabes des Kommando ? der Marinestation der Nordsee,
Korv .-Kapt . von Prittwitz und Gaffron , hat sich mit 14tägigem Urlaub nach
Berlin und Breslau begeben. — Der Kapc .-L:cur . Frhr . von Sohlern ist vom
1 . Februar 1891 ab zur Dienstleistung bet der II . Torpedo -Abtheilung lom -
mandirt worden . — Urrlaub haben angetreten : Kapt .-Lieut . Frhr . v . Sohlern
bis zum 31 . Januar n . I . nach Berlin , Kapt .-Lteut . Heintzmann bis zum
28 . n . M . nach Stettin , Lient . z. S . Dähnhardt auf 45 Tage nach Leipzig ,
Lieut . z. S . Kraft bis zum 2. Januar n . I . nach Hamm , Lteut . z S .
Grüttuer bis zum 2 . Januar n . I . nach Metz . — S . M . Torpedodivifions -
boot „v 2 " ist von der Uebungsfahrt heute Mittag aus See zurückgelehrt
und im neuen Hafen eingelaufen .

London , 20 . Nov . Das englische Transportschiff „ Tyne "

segelte am 19 . November mit den drei aus dem Schiffbruch der
„ Serpent " geretteten Seeleuten an Bord von Corunna nach Ply¬
mouth ab . Mit Genehmigung des katholischen Erzbischofs von
Santiago de Compostella findet am nächsten Freitag eine Leichen¬
feier in der Pfarrkirche Santa Maria in Javina bei Camarinas
statt . Das Kanonenboot „ Lapwing " wird wahrscheinlich nach Ca¬
marinas segeln , um den Verunglückten die letzte Ehre zu erweisen .
Der Lordmqjor von London hat eine Sammlung zum Besten der
Hiutcrbliebenen der mit der „ Serpent " untergegaugeuen Seeleute
ec öffnet und wird die eingegangenen Gelder an den Herzog von
Edinburgh eiuschicken , Zur Vertheilung gelangt der Fonds durch
den Verein der Familien der Soldaten und Seeleute .

— Wie die „ Birmingham Post " erfährt , wird der erste Lord
der Admiralität in der bevorstehenden Parlamentssession den An -
!cag eiubriugen , die Zahl der Matrosen und Lieutenants der Flotte
pi vermehren . Die Bedingungen des Eintritts der Seeleute in
die Marine sollen günstiger gemacht werden , während wahrscheinlich
.luc Anzahl der zur Disposition gestellten Lieutenants wieder in
akiivcn Dienst treten werden .

L V k ü l S S .
Wilhelmshaven , 21 . Novbr . Das Befinden des Grafen A.

v . Monts , welcher sich vorKurzem einer erneuten Operation an dem
s. Z . am schwersten beschädigten rechten Bein hat unterziehen
müssen und diese an sich gut überstanden hat , ist im Allgemeinen
ein befriedigendes . Der Heilungsprozeß nimmt einen zwar lang¬
samen und schmerzhaften , aber immerhin günstigen Verlauf , so daß
erwartet werden kann , daß der Patient nach Entfernung des Ver¬
bandes allmälig wieder in den vollen Gebrauch seiner beiden Beine
gelangen wird . Das linke darf schon heute als völlig wiederher -

gcstellt betrachtet werden . Sobald es sein Gesundheitszustand ge¬
stattet , ist Graf Monts entschlossen , .seinen Dienst als Offizier der
Kaiser ! . Marine wieder aufzunehmen . Der betreffende Unfall ist
am 17 . Juli d . I . passirt , Herr v . Monts somit schon über vier
Monate in ärztlicher Behandlung .

* Wilhelmshaven , 22 . Novbr . Heute Morgen um 10 Uhr
fand die Vereidigung der zu Beginn dieses Monats eingestellten
Rekruten der II . Torpedo -Abtheilung statc .

* Wilhelmshaven , 21 . Novbr . Eines plötzlichen Todes im

hiesigen städtischen Krankenhanse starb in letzter Nacht der tm

Stadttheil Elsaß allgemein bekannte sowie beliebte Hilfsschreiber
am hiesigen Kgl . Amtsgericht , Herr H . Nissen . Da derselbe voll¬

ständig alleiustand , sich jedoch die Liebe seiner Mitbewohner und
Freunde stets zu erwerben gewußt hgt , so wird sein so schnelles
Ende vielfach bedauert .

* Wilhelmshaven , 22 . Nov . Gestern und vorgestern Abend
ging vor gut besetztest Hkuse .ru das Devrientsche Lutherfestspiel über
die Bretter . Da Seitens der .Direktion - auf die Aufführung großer
Fleiß verwendet worden war , klappte Alles recht gut . Auch Kostüme
und Dekorationen waren zweckentsprechend gewählt . Die einzelnen
Bilder zeugten von gutem Verständniß und waren wohl geeignet ,
die gewaltige Gestalt des Reformators uns in den richtigen Zügen
vorzuführen . Wenn dies gelang , so gebührt dem Darsteller des

Luther , Herrn Scherbarth , in erster Reihe lebhafte Anerkennung .

Aber auch die übrigen Darsteller thaten was in ihren Kräften
stand . Ein prächtiges , herzerfrischendes Bild echt deutschen Fa¬
milienlebens bot die Schlußszene : Luthers letzte Weihnacht . Der
ganze , herrliche , nur unserer deutschen Weihnacht innewohnende
Fauber lag über dieser Szene ausgebreitet und die Hellen Strahlen
der Weihnachtskerzen erleuchteten auch die Herzen der Zuschauer ,
llese zu immer neuen Beifallsbezeugungen begeisternd . — Morgen
Nachmittag wird das Lutherfestspiel zum dritten und letzten Male
infgeführt werden . Abends folgt als erste Klassikervorstellung
„ Wilhelm Teil " .

* Wilhelmshaven , 22 . Novbr . Der nächste Vortrag im Ge¬
werbeverein wird am kommenden Mittwoch , den 26 . d . Mts . , sm
„ Kaisersaal " stattfiuden . An diesem Abend wird der Afrikareisepde, ,
Paul Reichardt über seine Reisen im Quellengebiet des Koygo
Iprechen . — Reichert gehört zu denjenigen Persönlichkeiten , die sich
neuerdings durch die Erforschung und Eroberung des schwaxzen
Erdtheils berühmt gemacht haben , in erster Linie . Schon ehe die
jetzige Kolonialbewegung in Fluß kam, trug Reichard sich mit dem
Gedanken , im Dienst der Wissenschaft Afrika zu bereisen . Reichard
ist 1854 zu Neuwied geboren und verlebte seine Jugend in
Kaiserslautern , wo er die Real - und Industrieschule besuchte. Nach
Erledigung derselben studirte er auf dem PolytechnikM , zu
München Maschinenbau . Aus Nützlichkeitsgründen trat er aber
in das kaufmännische Geschäft seines Vaters ein . Hier beschäftigte
er sich in seinen Mußestunden vornehmlich mit den Beschr ^ mgen
von Forschungsreisen und faßte endlich im Frühjahr 18,80 den
Entschluß , den lange gehegten Plan nach Afrika zu gehe» , - «zur
Ausführung zu bringen . Angeregt durch die Nachricht , Haff die
Afrikanische Gesellschaft zu Berlin eine Expedition nach Ostafrika
entsenden wolle , vertraute er seine Wünsche dem Prof . Nenmayer
an , welcher ihm rieth , sich unter seiner Leitung auf der HWWM
für das beabsichtigte Unternehmen vorzubilden und sich nacy Wex
gründlichen Vorbereitung der Expedition der Afrikanischen Gesell -
schast anzuschließen . Ehe Reichard aber die Befolgung dieses,Vor -
schlages ins Werk setzen konnte , vernahm er , daß die Expedition
schon im April 1680 Deutschland verlassen werde , und ohn^ Hick
lauge zu besinnen , meldete er sich als freiwilliger Theilnehmep/M
derselben . Da Reichard in der glücklichen Lage war , die Kosten
seiner Ausrüstung selbst zu bestreiten , wurden ihm wenig Schwierig¬
keiten gemacht , und kurze Zeit darauf befand er '

fich schon mit
Herrn von Schiller , dem praktischen Leiter der Expedition , dem
Zoologen Dr . Böhm und dem Astronomen Dr . Kaiser auf der
Fahrt nach Zanzibar . Die Reisenden hatten den Auftrag , im
Namen der Afrikanischen Gesellschaft in Deutschland und des
Königs der Belgier eine Station zwischen dem Tanganika und
Unjanjembe zu gründen , deren Aufgabe neben wissenschaftlichen
Beobachtungen darin bestehen sollte , europäischen Reisenden Unter¬
kommen und Unterstützung angedeihen zu lassen . Was er auf
dieser Reise erlebt , wie die Expedition verlaufen , darüber wird
uns der kühne Forscher am Mittwoch Abend einen ausführlichen
und hochinteressanten Vortrag halten .

* Wilhelmshaven . 22 . Nov . Einen ganz schlechten Witz hat
sich der Druckfehlerteufel am Hochzeitstage der Prinzeß Victoria
mit uns erlaubt . Au diesem Tage hat er nämlich , malitiös und
dreist , wie er nun einmal ist , die Gelegenheit benutzt und unter
den in Nr . 273 aufgeführten Hochzeitsgeschenken der Prinzessin
auch , man denke — die Straßen Helgolands mit aufgeführt .
Wenn auch au sich gegen eine solche Morgengabe wenig einzu¬
wenden wäre , so hakte der sürwitzige Kobold diesmal vergessen ,
daß über die Zugehörigkeit des neuen Eilands bisher eine Ent¬
scheidung überhaupt noch nicht getroffen ist. Die meuchlings unter
die Hochzeitsgcschenke versteckten 11 Zeilen gehörten natürlich an
den Schluß der zweiten Seite zu dem Artikel Helgoland .

Wilhelmshaven , 22 . Nov . Falsche Zwanzigmarkstücke mit der
Jahreszahl 1883 und dem Münzzeichen ^ kursiren gegenwärtig
in größerer Zahl , weshalb Vorsicht zu empfehlen ist.

t Bant , 22 . Nov . Mit dem morgenden Sonntage erreichen
die öffentlichen Tanzmusiken für dies Jahr ihren Abschluß . Konzerte
und Theateraufführungen sind dagegen während der Adventszeit
nicht untersagt .

t Neuvremen , 21 . Nov . Heute fand hier im Sierskrsch ^n
Wirthshause die Ergänzungswcihl von Mitgliedern zum Schyl -
ausschuß statt . Von den Grundbesitzern wurden gewählt : iMa -
schinenbau -Borarbeiter Jhlefeld und Maurermeister Richter .;
Nichtgrundbesitzern : Schlosser Steel und Tischler - Vorarbeiter
Risiken . Die Betheiligung an der Wahl war gering . )

t Neuende , 22 . Nov . Der Schornsteinfeger Sandfuchs hat
sein Grundstück an den Landwirt !) G . Peters zu Konnhausen zum
Preise von 14,000 Mk . verkauft .

ÄNs Ser HmgegWv «»d der Provinz .
Jever , 18 . Nov . Das „ I . Wochenbl. " schreibt : Die Direk¬

tion des seit einiger Zeit in Wilhelmshaven weilenden Saison -

Theaters beabsichtigt , hier in den nächsten Tagen zum Abonne¬
ment auf zwölf Vorstellungen einzuladen und am 1 .

'
Dezember in

Bucks Lokal den Zyklus mit der großen Ausstattungsoperette
„ Der Mikado " zu eröffnen . Die Vorstellungen dieser Lustspiel -
und Operetten -Gesellschaft unter Leitung ihres Direktors Herrn
Fritz Ungcr erfreuen sich in Wilhelmshaven immer noch eines regen
Zuspruchs . Die Kapelle des 2 . Seebataiücms . wird die Begleitung
der Operetten übernehmen .

Anrich, 14 . Nov . Wie theuer ein Hotel in die Höhe getrie¬
ben werden kann , dafür liefert den Beweis das hier in Anrich
am Marktplatz gelegene jetzt verkaufte Hotel „ Zum schwarzen Bä¬
ren . " Der frühere Besitzer hat das Hotel vor einigen Jahren



zum Preise von 13 800 Mk . gekauft und einige Fahre später an

Herrn Bendix für 51 000 Mk . wieder verkauft . Herr Bendix
hat nun dieser Tage das Hotel an den Oberkellner des Wiener

CafS in Bremen , Herrn D . Recken zu dem Preise von 80 000
Mark ohne Inventar verkauft . Der Verkauf soll jedoch in den

letzten Tagen wieder rückgängig gemacht worden sein.
Nordenham « , 20 . Nov. Der Arbeiter H . Behrens aus

Hammelwarden ist gestern Abend von Rodenburg 's Pier in die

Weser gestürzt und ertrunken .
Leer, 20 . Nov. Herr Amtsrichter Büning hieselbst ist zum

Amtsgerichtsrath ernannt .
OldeÄnrg , 21 . Nov . Der Direktion des Peter -Friedrich -

Ludwig -Hospitals ist es gelungen , von Pros . Koch eine Dosis seines
Heilmittels der Tuberkulose zu erhalten . Die Versuche mit dem¬

selben haben gestern in Anwesenheit einer großen Anzahl von

Aerzten begonnen . Wie die „ Oldb . Ztg . " hört , sind die erwar¬
teten Erscheinungen bei allen Behandelten pünktlich eingetroffen .

Nach Verlauf von 24 Stunden waren der den 9 injizierten Pa¬
tienten fast durchweg die in den ersten Berliner Berichten beschrie¬
benen Reaktionserscheinungen eingetreten , ein Lupus -Kranker hatte
heute Morgen 41 Grad und starke Schwellung der Knoten . Selbst¬
redend kann nach einem Tage von besonderer Heilwirkung noch
keine Rede sein . Die übersandte Menge betrug etwa 2 Gramm
und kostete 26 Mk .

Vermischtes .
Brüssel , 21 . Nov . In dem Speisesaale der :/z Stunde

vor der Stadt gelegenen Militärschüle brach gestern Abend ein

Feuer aus , welches jedoch durch die von allen Seiten herbeieilenden
Feuerwehren schnell gelöscht wurde . Der angerichtete Schaden ist
ein rein materieller .

Philadelphia , 21 . Nov . Die Bankfirma Barker Brothers
fallirte mit 3 Millionen Dollars Passiva . Zwei weitere Bank¬

firmen kamen dadurch in Schwierigkeiten .
Hamburg , 21 . Nov . Der Ewerführer Pickenbach und dessen

Steuermann wurden heute Nacht auf der Unterelbe von drei Elb¬

piraten überfallen und schwer verwundet . Der Zollkreuzer „ Hecht "

schleppte den Ewer nach Brunshausen . Das Panzerfahrzeug „ Mücke " ,
welches sich auf der Fahrt nach Altona befand , sandte auf die vom

„ Hecht " gegebenen Nothsignale einen Chirurgen , welcher den Schwer¬
verwundeten die erste Hülfe leistete . Pickenbach 's Zustand ist hoff¬
nungslos .

Berlin , 21 . Nov . Die Strafkammer des Landgerichts -ver -

urtheilte den Grafen Kleist von Loß wegen geführli her Körperver¬
letzung in mehreren Fällen zu 1 Jahr 3 Monate Gesängniß wovon
ein Monat wegen erlittener Untersuchungshaft abzurechneu ist.

Paris , 21 . Nov . Weitere Nachforschungen ergaben , daß
der Mörder des Generals Seliverstoff , Padlewski im Besitz einer
Geldsumme war . Mehrere Abendblätter melden , daß Padlewski

in Bonsset gesehen worden sei . Andererseits wird behauptet , zwei
Polizeiagenten hätten sich nach London zur Verfolgung des Flücht¬
lings begeben .

Todlensonntag .
Der Tag verglüht , die Wipfel kosen
In Herbstesschwermuth liegt die Welt ,
Du trägst den Kranz , den blüthenlosen
Hinaus zum weiten Gräberfeld . . .
Stehst traurig bei Cypressenbäumen
Suchst wemuthbang den Leichenstein —
Wenn die hier schlafen auch noch träumen ,
Dein Weib träumt dann von Dir allein . —

Da ruht der Mund , der Dich entzückte
Das Haar mit dem Du oft gespielt ,
Die weiße Hand , die oft Dich drückte
Und doppelt fest im Leid Dich hielt .
Da ruht das Herz , das Du erkoren ,
Das Deine Sonn ' Dein Sternenglanz ,
Das ew 'ge Liebe Dir geschworen —
Heut schmückst Du 's mit dem Todtenkranz .

Ringsum kein Laut , nur tiefes Schlafen . . .
Bon Kinderlust , die jäh verscholl ,
Von müden Herzen , die im Hafen ,
Von Jugend , blühend , hoffnungsvoll ,
Nichts mehr — nur Kreuze , Blumen , Palmen ,
Durch die der Herbstwind flüsternd klagt ,
Als säng ' er leise Schlummerpsalmen ,
Bis einst das große Ostern tagt .

Ruht sanft , schlaft wohl , geliebte Seelen !

Ruht nach dem schweren Erdentraum ,
Sind auch die liederfrohen Kehlen
Verstummt auf blätterlosem Baum ;
Hat auch des Lenzes linden Duft
Verjagt des Herbststurm 's wilder Lauf ,
Gezerrt den Schmuck von Eurer Gruft . . .
Die Liebe höret nimmer auf .

Koch zu Jheringsfehn , Tischlermeister BehrendS zu HeppenS und « . M . Rade
mache : zu Grvtz-Midlume .

Eheschließungen : Lootse Luchs und A . K . H . Eimen , Beide hier,
Wallmeister Montag und F . L. Michaelis , Beide hier.

Gestorben : Sohn veS Maschinenbauers Teicke , 1 I . alt , Sohn des

Handlangers Specht , 2 I . alt , F . G . Eden , 1 I . alt , Ehesrau des Schneider¬
meisters Roggeubuck, A . H . geb . Vogeley , 42 I . alt , Kocv.-Kapt . Burich , 40

I . alt , Schreiber Rissen , 39 I . alt , Arbeiter Ruckdeschel , 38 I . alt , Sohn des

Feldwebels Westermann , i M . alt.

Kirchliche AtKchrLMen «
Am Sonntag , den 23 . ds . , als am Gedächtnißtage der Verstorbenen .

Evangelische Militär - Gemeinde .

Gottesdienst um 11 Uhr .
Anschließend Beichte und Austheilung des heil . Abendmahls .

Marine -Stat .-Pfarrer Goedel .

Katholische Militärgemetnd e .
Heilige Messe und Predigt um 8 Uhr .

Civ il - Gemeinde .
Gottesdienst um 9ftz Uhr . Text : Joh . 8 . 51 .

Nachmittags 3 Uhr Gottesdienst im Armenhause .
Jahns , Pastor .

Kirchen gemeinde Bant .
Gottesdienst um 10 Uhr . Vakanzprediger Mönnich .

Baptisten - Gemeinde .
Sonntag , den 23 . November , Vormittags 10 und Nachmittags

4 Uhr : Gottesdienst .
Nachmittags 2 Uhr : Sonntagsschule .

I . Wihler , Prediger .
Methodisten - Gemeinde .

Sonntag , den 23 . November : Morgens 10 Uhr und Abends
6 Uhr Gottesdienst . Nachmittags 1 ^ Uhr Ktndergottesdienst .

In Bant Abends 8 Uhr Predigt . H . Rieker , Prediger .

Briefkasten .
chV . hier . Besten Dank für die Anregung , der sofort Folge

gegeben worden ist.

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserliche « Gvservatorittms z« Wilhelmshaven .

Standesamtliche Nachrichten der Stadt Wilhelmshaven .
vom 15 . bis 21 . November 1890 .

Geboren : ein Sohn : dem Heizer Grätz, dem Bauboten Rutsch, dem
Arbeiter Schmidt , dem Schneidermeister Langel, dem Techniker Stveckmann ,
dem Werlfuhrer Schmidt ; eine Tochter: dem Schiffszimmermann Jung , dem
Arbeiter Hannemann , bem Arbeiter Bruns , dem Schiffszimmermann Ottmanns ,
dem Metalldreher Filthuth , dem Werstichreiber Dabms , dem Maler Grube.

Aufgeboten : Sergant Melzer hier und P . M . Müller zu Friedsburg 21
a. d . S . , Maschinenbauer Panl hier und E . H . I . Permien zu Heppens ' ° ' -

Kausmaun Bischofs und M . I . Duden , Beide hier, Feuermeister Petzer hier
und Th . Schadeck zu Neufrau , Steuermann Schumann hier und W . Ehr. H.

Beob-

achwngS-

Datum .

Nov . 31
Nov . 22

Äo Z
Zeit .

2UMtr
8LM
8üMrg .

761.3
758.3
756 .7

L
§

° S«Is.

Bemerkungen :

1 .S
8.8
5.1
21 .

der letzte«
A Stunden

ovslsfovsls .

10.7
Novbr .

5 .1

Wind ,

w -- still .
13 - - Orkan )

Rich¬

tung .

WNW

Bewertung
(0 — heiter

10 -- ganz redest )

0.2
1.S

Bormittags Nebel , Mittags Regen , Nachts Rege"

Form .

str, vu

L

S!
mm

Verkauf .
AmSonnabend , 29 . d.M .

Nachm , präc. 2 Uhr
beginnend , läßt Herr Or . msä .
Rühmekorb Hierselbst bei seinem
Wohnhause :

35 Ns 40 Stück
lchtlhmrepliMlil ,

Eschen
und eine Kastanie,

auf dem Stamm ,
mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkaufen .

Reuende , den 2l . November 1890 .

H . Gevdes ,
Auktionator .

28 goldene und silberne Medaille»
und Diplome.

Spielwerke
4— 200 Stücke spielend ; mit oder
ohne Expression , Mandoline ,
Trommel , Glocken , Himmelsstim¬
men , Castagnetten , Harfenspiel :c .

Spieldosen
2— 16 Stücke spielend ; ferner Ne¬
cessaires , Zigarrenstander , Schwei¬
zerhäuschen , Photographiealbnms ,
Schreibzeuge , Handschuhkasten ,
Briefbeschwerer , Blumenvasen , Zi -
garren - Etuis , Tabaksdosen , Ar¬
beitstische , Flaschen , Biergläser ,
Stühle rc . , Alles mit Musik .
Stets das Neueste « . Vor¬
züglichste , besonders geeignet
zu Weihnachts -Geschenken ,
empfiehlt

I . K . KeKer ,
tkvri » ( Schweiz ) .

Nur direkter Bezug garantirt
Echtheit ; illusiririe Preislisten
sende franko .

Zu vermiethe -l
Ein freundst möblirtes Zimmer
parterre mit separ . Eingang .

Kirchstraße 1 .

Zu vermielhen
auf sofort eine UnterWohNNttg mit
großem Garten .

Banterweg Nr . 7 .

Ein ordi. jm. Mädchen
zum Aufwarteu kann sich melden .

Bismarckstraße 18 » I . Etage .

Verkauf .
Der Viehhändler F . HnsevilMN

zu Jever läßt am

Donnerstag , 27. d . M .,
Nachm. 2 Uhr

anfangend , in der Behausung des Gäst -
wirths Siems zu Seda « :

40 bis 50 Stück
große und kleine

Sehmern «
mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkaufen .

Neuende , den 20 , November 1890 ,

H . Gevdes ,
Auktionator .

Ans der schmM Fiste,
ein spannender Roman aus dem
Volksleben der Gegenwart von Ew .
Ang. König erscheint im „Täglich .
Familie «,blatt " der

Berliner
Morgen -Zeitung

Allen « e« hinzutretenden
Abonnenten wird dm vis i .
Dezember abgedruckte Tbeil des
Romans jxnirti « und 1> rrnN <»
nachgeliefeit .

Die „ Berliner Morgen -Zeitung "

befriedigt alle Ansprüche , welche man
an eine

billige und gute Zeitung
stellen kann . Man — .
abonntrt pro Monat
auf diese täglich 8 groste Folio -
Seiten stark erscheinen .de Zeitung
für nur

SLPfaN
bei allen Postanstalten und Land -
brieftrngern . Wer das Blatt vorher
prüfen will , verlange 1 Probe -
nummer von der „Exa .-dilion der
Berliner Morgen - Zeit ng " Ber¬
lin 8IV . — Erreichte in Jahren

89 Hausend
Abonnenten ! !

stbnübsM -stsnkll
Reizende Neuheiten , nur genießbare

Waare , 1 Kiste sort , Inhalt circa 430
Stück 2 Mk , 50 Pfg „ 1 Kiste sort .
Inhalt eirea 275 große Stück 3 Mk ,
inkl . Verpackung , versendet gegen Nach¬
nahme Liögtrikä üroelc , Berlin , Bar -
nimstr . 50 , Wiederverkäufern sehr
zu empfehlen .

Lrrtültss Naismsstl . lftir kiimüor >mä lLrnnst « mit Misst Asstoostt
spssisll AssiAQtzt — « rkölrt cki « Vtii 'tlri « Hklil » sir Nilt ' I».
In Oolonlal - n . DroK .-2älA . u . i/^ Iflä . snZi . L 60 n . 30 Ist .

rr . z . p «n ,
Gökerstraße 12 .

Große Auswahl
in ausgezeichneten

1/Vöikii3 .cLts -

Kleiner Stubenhund
zu kaufen gesucht . Offerten erb . unter

2 . in de Exped . d . Bl .

Husten , Heiserkeit ,
Hals - , Brust - u , Lungeuleiden ,

Katarrh , Kinderhusten rc .
- Unzählige Atteste . -

^ .rböitön ,
wie : Kragen - , Handschuh - , Shlips -,
Manschetten - und Tafchentücherkasten
in allen Preislagen , sowie große Aus¬
wahl in Necesfair - , Reise - und Nacht -
tafchen , Wäschebeuteln , Journal - und
Briefmappen , Bürstentafchen , soeben
neu eingetroffen , und halte mich bei
Bedarf bestens empfohlen .

Mit aller Hochachtung

rr . s . p «l « ,
Gökerstraße 12 .

Rheinischer

Tmlmi-Krnlt-Hmg
aus edelste» Weintrauben u . Zfach ge¬

läuterte : Rohrzucker bereitet ,
analysirt und begutachtet von :

vr , Freytag , Kgl , Professor , Bonn ;
vr . Bischosi , Berlin ; vr . Birnbaum ,
Hosrath und Professor , Karlsruhe ;
Dr , Schulte , Bochum ; Dr . Gräfe ,

Chemnitz , u . A.
Lt . Gutachten von Or , Rüst , Großh .
Medizmnirach in Grabow als ieicht-

lösendes Mittel bei Husten , Ver¬
schleimung , Keuchhusten der Kinder
allen anderen Mitteln vorzuztehen .

kcbeiteMel .
Schlafen pro Woche von 1 Mk . an ,

Mittagessen von 30 Pfg , an ; Mittag¬
essen , Morgens und Abends Kaffee und
Schlafen pro Tag 55 Pfg .

Einzelnes Nachtlogis 25 u , 50 Pfg ,
Geselliges LebLn . Gesundeste Frem¬

denzimmer ,

*
) In Flaschen ü Mk , 3 , ltt / 2 u .

1 nebst Gebr .-Anw , in Wilhelms¬
haven bei
Bismarckstr . 15 , und Bant .

In vermiethen
auf sogleich oder später eine Ober -

wohnung s r 150 Mark .
Eine Etagen - Wohnung zum

1 . Februar für 270 Mark an ruhige
Bewohner .

I . H . Funke , beim Bahnhof .

gW
- Schönes Logis

"
M

für zwei junge .Leute bei
K . KußmaNN , Ostfricsensir . 3l .

In- linl! sliclsmücctie

Lohse s Lilienmilch (Iran äs
Lohse s Lilienmilchseise ,
Lohse s Mundwasser ,
Sozodont , echt enguich ,
Cherry Tooth Paste , echt englisch,
Bay Rum , echt (Ritse) ,
Eau de Quinine , echt (Pinaud ) ,
sowie alle sonstigen Toilette u , eosme -

tischen Mittel .

Lutmaosttzr
'
Z

DroStzüIikmäluvS .
Roonstraste

I.W lgsMWW NW
Grenzstraße 16 .

Zu vermielhen.
Die von Herrn Verwalnngs -Sekretär

Neumann bisher benutzte Wohnung ,
Roonstraße 75t ) , I . Etage , ist Ber -

setzungs halber auf sofort oder später
zu vermiethen .

A . Felix , Augustenstr . 10 .

Zwei junge Leute
können gutes Logis erhalten ,

Elsaß , Börseustrnße 35 , u , r .

Zu vermiethen auf sofort eine
mövttrte Wohnung .

Näheres Augustenstr . 7 , 1 Tr . links .

Verloren
Zu vermiethen

auf sofort fein möblirtes Zim¬
mer und Schlafstube mit Burschengelaß ,

Wilhelmstr . 5 , pari , links .

eine „ Kessel -Pauke " aus der Land¬
straße von Sengwarden nach Wilhelms¬
haven . Bitte dieselbe gegen hohe
Belohnung im Hotel bürg liokon -
rollvrn abzugeben .

Ein möblirtes Zimmer
zu vermiethen bei

Ris opp , Marktstraße 18 .

Logis für einen anständigen
Mitbewohner ,

_ E . Ziegler , Börsenstr , 32u.

Zu vermiethen.
Die von Herrn Kapt .-Lieut . Weyer

benutzte Parterre -Wohnung , Wtlhelms -

straße 8 und der von Ahlhorn benutzte
Keller daselbst sind auf sofort oder
später zu vermiethen ,

_ F . Felix , Augustenstr , 10,

Zu vermiethen
ein möblirtes Zimmer , parterre

A . W Hlemmers ,
Ecke der Grenz - u . Börsenstraße

Ein junger Mann
k« nn Logis erhalten bei

Schöpke , Schulstr. 12 , Neubremen ,

Zu vermiethen
zum 1 , « kürz eine UntekWohNUNg .

Ulmenstraße 24 .

Logis
für einen jungen Manu .

Marktstraße 16 .

empfehle als sehr billig :

IMKM cm bköttsli ccliMi 'reli

Kachemir
in guter reinwollener Qualität ,
per Meter 1,05 , 1,20 , 130 , 140

und 1,55 Mark .

A. G . Zickmim.
^

Aftb ^ rstehendem W e i hn n ch t s f e st e

bringe ich meine Porzellan -Malerei
in freundliche Erinnerung .

K . Karstens ,
Bant , neben der Molkerei ,

Ein Dveivcrd
wird zu kaufen gesucht . Offerten mit

Preisangabe unter k in der Exp , d . Bl

Gesnkbl
zum l . Dezember ein ordentliches
Mädchen . Näheres

Altestraße ^
tttt ^

Ein ordentliches in Hausarbeit
und Küche erfahrenes Mädchen suchi
Umstände halber zum 1 , Dezember
Stellung ,

Zur Zeit Peterstr . 4 , II TrM
"

Ei « Sohn achtbarer Eltern ,
welcher Lust hat , die

Uhrmacherei
zu erlernen , kann in die Lehre treten bet

August Jacobs , Uhrmacher-
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l! öim 8Win1 I . AMöll «ei'llen «8g 6n

Ml . Aufgllde des Geschästs
2U Ullä Mer Lmkaulspreisell

LdZeZedsQ . — Ks sind nooll vorrätüiZ :

Muter u . ktzMu - Näültzl ,
Lein « L » n »aix » rn -

kovk - ^ Ü2 ü ^ 6 ,

Lueüskm - ^ aeützt - ^ uriÜAtz ,

^ inttzr - Htzder ^ ltzlier ,

tzivLtzlütz Looks , uuä
Z086Q ,

Luadtzu - ^ nLÜAtz tzte .

kk . ? tiilipäon .

Libilr mircliextescte
sin- - ie besten , nnhehnftesten u - ai
im Gebrauch dis billigsten

General-Depot der Cibils Fleischextractl
ULx leocll .

Conferden Aavrik , Braunschwerg .

LerrUjedersetts virä aut äie sanitäre LeäeutunA
äer lodsnll Loü 'sedell NalrsrsyarÄe dmZevtesen.

„ Nen - Sandec , 11 . März .

Angeregt durch die täglich sich mehrenden Anerkennungsschreiben

bezüglich der vorzüglichen Wirkung der Johann Hoffschen Malzprüparate

habe auch ich mich entschlossen , den Werth derselben zu erproben , und

bin schon nach kurzen Versuchen zu dem allergünfligsien Resultate ge¬

langt . Weit über meine Erwartung hat sich bei mehreren meiner Obhut
vertrauten Rekonvaleszenten nach überstandener schwerer Lungenent¬

zündung nicht nur deren allgemeiner Ernährungszustand erstaunlich

gehoben , sondern ich konnte auch bei denselben schon nach kurzem Ge¬

brauche der Johann Hoffschen Nahrungsmittel die vollständige Her¬

stellung rrä intsZinm konstatiren . Bei frischen sowohl als auch bei

veralteten katarrhalischen Zuständen der Athmniigsorgane haben mir die

Johann Hoffschen Malz -Präparate bestmögliche Dienste geleistet . Dem¬

gemäß stehe ich nicht an , zu erklären , daß die Johann Hoffschen
Malz -Präparate bei Bekämpfung deftiger katarrhalischer oder entzünd¬
licher Affektionen der Respirationsorgane die besten Mittel sind , die in

ihrer Wirkung jene der verordneten Medikamente wesentlich unterstützen ,
und welche überdies ihres hohen Nährwerthes wegen , wie auch infolge
ihres überaus günstigen Einflusses auf die Berdauungsorgane bei
drohendem Kräfteverfall und allgemeinen Schwächeznständen sich als das
wirksamste Stärkungsmittel erweisen .

Dr . Mohr , Gerichts - und Spitalarzt . "

JohlMN Hoff , Hoflieferant der meisten Fürsten Europas in Berlin ,
Neue Wilhelmstr . 1 .

Verkaufsstelle » Wilhelmshaven bei Gebr. Dirks .

Eine freundliche merräumige
DU " Uttterwohmmg

sofort oder später zu vermielhcn .

Marktstraße 26» .

Zuchermiethcn
eine kleine Oberwohnung zum 1 . Dez .

Grenzstraße 17 .

! ksniztMe 4. MliheiAShaNkN, lliileiiinli '
.-ttiie. !

l ; Manufaktur , Mode -, Meitzwarren . !
l ! vsmen-, ilerren- uncl Xmüer-Kni-derobe, !

AnssteuersArtikel , Bettfedern und Dannen. E
' ^

'
^ Große Auswahl ! Nur gute Maaren ! Reelle Bedienung ! Billigste Preise ! H

18 Damm Kleiderstoffe
in reiner Wolle und Halbwolle .

Einfache Stoffe sür Häus¬
ls kleider bis zu den hochfeinsten
» N Modestoffen .

Eine große Parthie Reste
für die Hälfte des Weriyes .

Lodvsrre 86iä6llsloü6,
nur reine Seide ,

in vielen Qualitäten stets am

Lager . Volle Garantie für gutes

Tragen . Bedeutend billiger als

von auswärts bezogene Stoffe .

MM" Damen- -WU d>
!rViiii6i' liisni6 ! illii! K8g8nmsni6 ! A
noch in großer Auswahl vorräthig , r !

werden , um damit zu räumen , für A
die Hälfte des Werthes verkauft . «

Einen Posten Kindermäutel ^
sehr billig . Id

Iz Luokskills, lueke null
Iz ksletotswüe.
id Neuheiten der Saison .
I ?! Anserngnng von Herren - Garde-
II roben nach Maaß zu bekannten
^ billigen Preisen .
Id Bestellungen zum Weihnnchtsfeste
I d werden jetzt erbeten , um rcchtzeing
IN liefern zu können.

Serrell -LllMe ,
llerreu -kslewls,
Illll8lill88-LlIM86,
M8lm88-ksl6tot8,
Lllavev-Lll2ll86,
LllLdeu-kaletots

sind sters in llen Größen vorräth .

Unterkleider 8
Mr lltzrrsiL , 0aiuvn u. H

Livützr L
in Wolle , Halbwolle und id

Baumwolle . ^

^eibrväsche
8n für Damen , Herren und Kinder .

Schürzen
I « für Damen u . Kinder in kolossaler
Id Auswahl.

LMeüerv uvä Vauvell ,
Bettinletts

jeder r?!rt und Breite ,
Anfertigung von Betten ,
Lager fertiger Bette » ,

KMkrugMs « 8188 Ml! dual

L̂ enrdenfltrnell, ^
braun , grau , weiß , roth , rosa , d!

nur bewährte gute Qual . A

illlckflsn8ll6 , Losting ii. 8nf6, A

schwere Waare A
für Unterröcke und Hofe « . A

18 llW8n-LIsee- i!gm!8e !iul,s
> d 4-kuövi . , Paar 1 Mk.
Id waschled Militärhandfchuhe,
IN gute kräftige W .mie , P .n .r I d.äl .
1 ^ Weiße l Tricothandfchuhe
Id fürs Milllar , Veste Qaaiuar ,
» d Vaar 1 Mk.
I d Damen -Tricot-Handschuhe ,
I « Paar oö pfi, .

H 8d Herren -Handschnhe aller A t
Sd lnmgii .

-Mtz

Abgepaßte

Plüsch -Teppiche ,
Tapestry -Teppiche ,

Brüsseler Teppiche ,
Germania -Teppiche ,

Holländer Teppiche
in Men Größen

MK- sehr billig . ^

«silsi -MlleellM 8
Stück l,50 Mk . , A

groste Tischdecke» , hübsche H
Pikustec, scyr gute Waare , w

Stück 90 Pfg . ^
WM" Gute weihe "MM L

kligliseli -lüiigri'ilimn, ß
vei Meter 25 Pfg . ff

Jute -Gardinen sehr billig, ftl

! Regenschirme
^ für Damen . Herren und Kinder,
^

— größte Auswahl. —
» Reparaturen iverd- n a -l m -
^ nur gekaufcen -schirnien kleine
l gratis ir. größere sehr billig besorgt.
» Als besonders preis
ö kleinen Stücken von 20 Meter
» licher Preis 50 u. 60 Pf . —

I ! Damen-Unterröcke 1 Mk
F ! große schwere Herven-Utttel

^ vie mii ? i'si8sii fe^edLNsa !n n

Wollene Damen - Hauben ,
s r M . Wall . Schultertücher

und Shawls .

Wollene Kindermützen .
Wollene Kinderkleidchen .
Wollene Kinderjacken .
Woll . gestrtckteHandschnhe .

werth empfehle ich außerdem ei
bei Abnahme eines Stückes pr

Ferner sehr billig Plüsch -Schi
. , große weiße DamkN -Heml
Hosen 50 Pf.
18111611 88llSiis6>I8l8I'N Sll8g68t6 !It6

I - ir Ss » E

Trieot -Taillen » an 2 Mk . an , ?
Tricot -Kinderkleider , ff
Tricot -Knabenanzüge , ^

Damen -Strümpfe , d
Herren -Strümpfe - Socke «, i?
Kinder -Strümpfe . H

gen Posten Hemdentuch in ü
Meter 40 u . 45 Pf . , gewöhn-

ilterkragen 50 Pf. , gestrickte L
wn , sehr gute Waare, 75 Pf. Id
1! WsstM bitk6 ick 711 d6SLkt6ki . 8

Lsstsr NsLLM I 'lLilöU
- ^ ve » 8vli « « I»1 - -

io sedüuen seslreMeu u. oarrirteuAustern
2ii LI0118611 , Llsläsrn

n . dssonäsrs iiir Linäsrisivsoks ZssiZust .
Mbt«r 80 l?k

lmjiWdlsu (inMin üsimleiisliimiil
sonst 2 ,85 , L«t«t 1,85 pr . Al «Ir .

nvükölmsiisvsn . TÄH .

Duineir ,
die sich ü :> Zuflhneiden von Damen - n . Kmdcr -Garderobe ansüilden wollen ,

finden theoretische sowie praktische Ausbildung in meinem Atelier . Unterricht

im Schniitzeichnen Abends von 6 bis 8 Uhr . Honorar pro Mona !

5 Mk . KuriuS 2 bis 3 Monat .
Gest . Anmeldung erbeten in meiner Wohnung , verl - Gökerftraße 17 .

Hochachtungsvoll

Mein Rssengnrth ,
Akademisch gepr. Directrice für Schneiderei u . Confection.

N . 5 . ? 6 l 8 ,
Gökerftraße 12 .

Empfehle

zur beMsiehendell Süllsüissll
weihe

6 > scsksnö 8ekukg
f . Herren u . Damen v . 1,20 M . an ,

seidene
««» ZwtrichanSschuhc

von 30 Pfg . an .

ÜMzeiisi'sIIsSgMli -ilillig.,
Roonstratze 82 ,

enrpstehlt :

Caeaos , lose n . in Büchsen ,
Choeolade « , Cremetabletten c ,
Chinesische Thees uc allen Preise» ,
Vanille , p . Bourbon ,
Bonbons , Brustkaramellen c

Entlausen
Namen „ Bcmlanger " hörend .

MM- Abzugeben gegen Belohnung
im „ Hotel Kronprinz " .

Zu vermiethen
eine <N »^ iv « IiiriniA

bestehend aus fünf Räumen .



Oonkeeiioll
nnä

>kertUvkodsü.
L lEPLLK ,

empfiehlt als

SeiäW-
UAä

MSevsskM .

AM- Vovzüslietzes Iverhirttehts - Gesehenk

Alhambra s -

unvevsäls ^ ten vernseidenrn Stoff .
Dieser AM" Seiden-Stoff , aus einer der renommirtesten Fabriken des Inlandes , zeichnet sich durch ganz besondere

Solidität aus . Die hierzu verwandte Seide ist gekocht , vom besten Material , die Färbung ist nach I ^ ors « Z - und « 1»„ v
KHVSL' IL « A. In Folge dieser Vorzüge nimmt diese Seide keinen falschen Glanz an und kann

mit vollem Vertrauen empfohlen werden . Die M ? " Alhambra-Seide ist 2 , n s' S « kt , wenn auf jede Lage die Bezeichnung
des Artikels nebst nebenstehende Fabrikmarke „Alhambra (*" eingedruckt und mit meiner Firma versehen ist.

Von dieser Alhambra-Seide stehen Muster in schwarz und farbig in verschiedenen Qualitäten gern zu Diensten.

5 ?

Gasthof zum

Sonntag , 23 . November :

wozu rreundlichst einladet
Uve . ll . SruMUllä .

Sonntag , 23 . Nov . :
Krv88ei ' Mlitl . H

ll

"Ms 1

Anfang 4 Uhr .
Es ladet ergebenst ein !

^ 1 B e l f 0 r t.

Kühiiljsss-KM Skier .
Sonntag , de« 23 . d . Mts . :

Exchs Tll .̂
wozu freundlichit einladel

C . Brnnstermann .

PI . Wels.
Gökecstraße 12,

empfiehlt
« V Große Auswahl in

von 20 Pfg . bis zu den feinsten .

IMlielmsnn kiRkELM
Mit dem heutigen Tage beginnt mein diesjähriger

Weißnachts - Ausverkauf .
Durch große Einkäufe von Parthien bin ich in der Lage , meine Preise

so billig zu stellen , daß ich jeder Concurrenz die Spitze bieten kann .
Unter anderen verkaufe ich von heute an

0,90 UL breite Beiberttmnd pr . m früher 1,10, jetzt 0,80 Mk.
1,00
1,00
1,05
1,00
1,00
1,00

halbwoll. Damentuch „ i,30,
„ Jaquard „ i,30,

reine Wolle , Kleiderflanelle 2,25,
„ earrirte Meiderstoffe 3 ,00,
„ „ Halbs, do. 3 , 30 ,

gestr . u. geb. „ „ do . 2 ,00,

1,00
1,00

. 1,60
, 2,00
, 2,50
> 1,40
, 24,00gestrickte Tuchroben pr. Robe früher 35,00

Sämmtliche Sachen sind Neuheiten , welche diesen Herbst eingekauft sind .
Eine große Parthie halbleinene Handtücher , Tischtücher und Servietten .

Handtücher ,
^/roo 6m, pr . Dtzd, früher 5,25 , jetzt 4,25 Mk.

„
^ /iso „ „ „ 6,25 , „ 5,25 „

Rein leinene Tischtücher , 125 em, pr St „ 2,20 , „ 1,50 „
„ Servietten „ pr . Dtzd . „ 5,50, „ 4,50 „
Besonders zu Weihnachtsgeschenken passend empfehle ich Reste Vvtt

Kleiderstoffen und ausrangirtenWaaren ganz bedeutend unter Einkaufs¬
preis . Cattune in Resten von 5 — 15 m sonst 60 u . 65 , jetzt 35 u . 40 Pf . pr . m .
Buxkin -Reste zu Knaben -Anzügen passend in großer Auswahl . Nähmaschinen ,
neuestes System , (Singer jetzt 60 Mk . ) 2 Jahre Garantie . Bettvorlagen in
Plüsch pr . St . 1,25 , Werth 2 Mark .

Das 811ktuiiA8t68l
a « 8

MrZsr -Vsröius „NiüZköit"
tmäot am

MerrslLs, üeu 25. er ., im Saale äes llru . rvwsmaüll
statt .

I 'rsnnäs äss Vsrsins sinci trsrmälicrbst sinAslaäon . — Dntritts -
Larton smä Pol äsn VorsinsmitZlisäsrii 2rvin § ms,n . ir rmä I ^ übbsn

stabsw. F>6 ^

VereimZte Ledudmaeüer Wldelm8dsvell8.
Km Montag , cken 24- November :

NL WtML « LZKkGKL
im Parkrestaurant . — Anfang 8 Uhr Abends

Ursrmäo äss Vorsins kömrsn äurvü UitZIisäsr oinAskübrt vsräsQ .
Xai -töQ vchchsr a 1 Nk . bsi äsn Mtxlioäsrn . ^ ^»8

Svkaan . "
MU

Donnerstag , 27 . November 1890 :
Coneerr mit nachfolgendem Ball .

Musik vöm Mustkkörps der Kaiserl . 2 . Matrosen -Division .
- - Anfang r Uhr .

Es ladet ganz ergebenst ein MvVN « « .

3 . Mtsr-Vorlrsg im kMerbs-Vörkin
am Mtimolll, 26 . November, Kbencks 8 Nkr,— rm Kaisersaal . —

Herr Paul Noiotiaröt, Afrika -Reisender .
Tb-ema : Meine Keife in üas Oneüengebiet ckes Congo.

Schulpflichtige Kinder dürfen nicht mitgedracht werden.
Kassenpreis 1 Mark 50 Pfennig L Person. "MH

ver Vorstsuü äes Keverde -Vereins.
I . Frielingsdorf , Vorsitzender .

Sonntag , den 23 . November :

Große UochmttllgsvorMMz.
Anfmig 4 Uhr .

M . SL 1 kr v I * r « 18 v .
Zum 3 . Male :

Das Mer Fkßspiel.
Dargestellt von 102 Personen .

DM - Billets von Mittags Uhr
ab an der Theaterkasse zu haben.

Anfang der Abendvorstellung
MV " V-8 Uhr . "DK

Neu etnstudirt .

MILslm Isll .
Schauspiel in 5 Akten von

Friedr . v . Schiller .
KE "' Billets bei Herrn Wolf und

bet Herrn Schindler , Heppens .

Montag geschloffen .
In Vorbereitung :

Das Lrilenharis .
Sonnabend , 22. Movbr. :

üksllem . Abevl!.
Bahnhofsrestanratiou

M - Mi » «
kmmlik .

Sonntag , den 23 . d . Mts .,
Morgens 8 Uhr :

Empfang der Uniform und
Ausrüstung .

Das Commando

Mit dem heutigen Tage erösfnete Ecke dev Grenz - UNd

Börsenstraste ein

LolonialWaaren-Geschäst
und bitte ein geehrtes Publikum , mein Unternehmen gütigst unter¬

stützen zu wollen .

Neubeemen , den 20. Novbr. 1890 .

. Vs KGMMGVKs

Kevurls - Anzeige.
Durch d 'e glückliche Geburt eines

Kräftigen lauseu
wurden hocherfreut

Wilhelmshaven , 22 . Nov . 1890 .

Ilügr.-ilVerfl-üeli'.-Selli'. 8elmsbö
und Frau .

HodesZnzeige .
Unserem vor 6 Woche» dahin- ^

geschiedenen Sohne folgte heute
Nachmittag 6 Uhr unsere jüngstest
Tochter

Lrna
im Alter von 1 Jahr 5 Mon .

Dieses zeigen allen Bekannten
mit der Bitte um stilles Beileid an

Wilhelmshaven , 21 . Nov. 1890N
Die tiefbetrstbten Eltern

E. Elkers nnck Fcon
nobststWischwtstern . ' '

Die Beerdigung findet am
Dienstag, den 25 . d . Mts . , Nach¬
mittags >2l/2 ,Uhr , Pom Trauer -
Hause/ Banterstraße 10 , ans statt.

Redaktton , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven . Hierzu eine Bettage



Beilage ;» 875 des ..Villielmshavener Tageblattes
".

Sonntag , - en 23 . November 1890 .
HEM

- Für den Monat Dezember eröffnen wir ein besonderes
Abonnement auf das

„ wilhelinshaveirep Tageblatt ",
amtliches Organ der hiesige» Behörden.

Der Abonnementspreis für den Monat Dezember beträgt
frei ins Haus geliefert Mk . 0,75 , durch die Post bezogen Mk . 0,75
exkl. Zustellungsgebühr , für Selbstabholende Mk . 0,70 .

Inserate finden durch das „ Wilhelmshavener Tageblatt " die
größte Verbreitung am hiesigen Platze und in der Umgegend .

Die Expedition .
Mit dem Entwürfe - er Gewerbesteuer

ist derjenige Abschnitt der Steuerreform -Vorlagen zum Abschluß
gebracht , welcher zunächst den Landtag beschäftigen soll . Den
Uebergang zu dem zweiten Theile bildet der Z 84 des Einkommen¬
steuergesetzes ; derselbe wird die Betheiligung der Kommunen an
den Erträgen der Ertragssteuern , insbesondere der Grund - und
Gebäudesteuer , und daran anschließend die Ordnung des Kommunal -
steuerweseus betreffen müssen . Die neue Gewerbesteuer stellt sich
nach dem vorliegenden Entwürfe als minder stark von dem bis¬
herigen Systeme - der Gewerbesteuer abweichend dar , als nach den
ersten Mittheilungen im Reichsanzeiger angenommen wurde . Die
Vertheilnng nach Mittelsätzen ist nur für die Gewerbebetriebe mit
mehr nls SO 000 Mk . Einkommen und 1 Million Mark Betriebs¬
kapital durch die Besteuerung von dem Ertrage , und zwar mit
1 Prozent desselben ersetzt. Im Uebrigen stellt sich die Reform
als der Abschluß der bereits durch eine Reihe von Novellen zudem Gewerbesteuergesetze vom 30 . Mai 1820 angebahnten Be¬
seitigung der Gewerbestenerklassen in Verbindung mit der Aenderungder Gewerbesteuer - Abtheil - ngen und der Erhöhung der Grenze
der Steuerfreiheit . Nach dem Ergebenst der Probeeinschätzungenwird angenommen , daß bei der Grenze der Steuerfreiheit von
1500 Mk . Ertrag und 3000 Mk . Betriebskapital etwa 300 000
oder mehr als ein Drittel der jetzt steuerpflichtigen Betriebe
steuerfrei werden .

Das nicht der Ertragsstener unterworfene Gros der steuer¬
pflichtigen Betriebe st in drei Klassen eingetheilt nach Ertrag und
Betriebskapital :

Klasse II . 20 - 50 000 Mk . Ertrag , 150 000 bis 1 000 000
Mk . Betriebskapital : 300 Mk . Mittel — 156 Mk . mindester , 480
Mk . höchster Satz .

Klasse III . 4 - 20 000 Mk . Ertrag , 30 bis 150 000 Mk .
Betriebskapital : 80 Mk . Mittel — 82 Mk . mindester , 192 Mk .
höchster Satz .

Klasse IV . 1500 — 4000 Mk . Ertrag , 3 — 30 000 Mk . Be¬
triebskapital : 16 Mark Mittel — 4 Mark mindester , 36 Mark
höchster Satz .

Die Stencrabtheilnngcn bilden sich nach Regierungsbezirken
bczw . kreisweise . Die Vertheilnng erfolgt durch einen ans der
Steuergesellschaft gewählten Steuerausj hnß unter dem Vorsitz
eines Regierungskommissars . Die Steuer ist zunächst kontingentirr
auf den Ertrag des gegenwärtigen Auskommens an Gewerbesteuer ;
nach den Ergebnissen der ersten Veranlagung sollen die Steuer¬
sätze nothigeufalls vermindert werden , so daß eine Mehrbelastung
der Gewerbetreibenden im Ganzen vermieden wird . Charakteristisch
ist für den neue » Entwurf endlich die besondere Betriebssteiler ,
welche von Schank - und Gcistwirthfchasien und dem Kleinhandel
mit geistigen Getränken ausnahmslos , und zwar auch von den
sonst steuerfreien Betrieben mit weniger als 1500 Mark Ertrag ,
entrichtet werden soll . Der niedrigste Satz der Betriebsstener ist
10 Mk . ; er steigt auf 15 , bezm . 25 , SO und 210 Mk . und wird
neben der allgemeinen Gewerbesteuer entrichtet . Die Probe -Ver¬
anlagungen haben ergeben , daß nach den Steuersätzen des Ent¬
wurfs nur in der bisherigen Klasse X I eine erhebliche Erhöhung
des Steuersolls mit 145 Prozent , eine sehr mäßige von etwa 14
Prozent bei den der Betriebsstener unterliegenden Gewerbebetrieben ,
bei allen übrigen aber eine zum Theil sehr erhebliche Ermäßigung
des jetzigen Steucrsolls zu erwarten ist- Diese betrügt z . B . für
Handwerker 44 */z Prozent , für den Klliniiandcl 54 >/z Prozent
n . j . w . Die Cleucrsätze der Klassen II . III und IV stellen eine
sehr - mäßige Degressiv » gegenüber der Stufe I dar , indem zwar
die Hvchststenersätze etwa 1 Prozent des Höchstertrages der Klasse ,
dorstelleii , die Mindestsätze aber mit l pro Mille des Betriebs¬
kapitals darunter bleiben .

'
Die Benrtyeilniig des Entwurfs im

Einzelnen Vorbehalten , wird hiernach anzuerkennen sein , daß er
die Zusage der Thronrede , ohne Erhöhung des Gesammtaufkommens
der Gewerbesteuer unter angemessener Besteuerung der Großbetriebe
eine wesentliche Ermäßigung der mittleren und kleineren Groß¬
betriebe herbeizuführen geeignet ist .

19 Die Sünden der Väter .
Novelle von M . Widdern .

(Fortsetzung.)
Als Fräulein von Starenberg aber die grenzenlose Erreg »

bemerkte , in der sich Gertha befand , versuchte sie zu lächeln u
sagte ln gütigem Ton :

„ Können Sie sich immer noch nicht von der Ehre des Heu
gen Tages erholen , Herzchen ? Sie glühen ja wie eine Rose , n
Ihre schwarzen Augen leuchten wie ein Paar Sterne . "

„ Ehre ? " — Das Stiftskind zuckte mißachtend mit d
Achseln , dann sprudelte es plötzlich über seine Lippen : „ O , d
Ehre regt mich durchaus nicht ans ! lleberdies , Fräulein An
die Fürstin ist nicht bloß eine wortbrüchige Frau , sondern n>
eine Kokette , — eine große Kokette , lind ich sage Ihnen , f
mich könnte sie zehnmal wieder nach dem Stift komme» , ich ükn
reiche ihr auch nicht das winzigste Knöspchen mehr . "

„ Eine Kokette ! Kind , um Gottes willen , wie können Znur eine derartige Behauptung nnssprechen ? " Und die Sti
gesenkt, mit vor Schmerz leise zitternder Stimme setzte Ai
hinzu : „ Ihre Durchlaucht ist grausam , sie läßt eS die Toclpempfinden , was der Vater gesündigt — aber eine Kokette ? " <Z
schüttelte den Kopf und fuhr dann - lauter fort : „ Sprechen Zdas »ie mehr aus , Gertha , denn bei der Fürstin Irene trifftnicht zu . "

„ Nicht — nicht zu ? " ries das junge Mädchen und stawpwie ein kleines unartiges Kind mit dem zierlichen Füßchen adie breite Steinstnfe . „ Nicht zu ? — Auch wenn ich Ihnen sa ,
daß sie ihren Wagen mitten auf der Hauptstraße von S . haltließ , nur um sich mit schmachtendem Lächeln an der Unterhalteeines vornehme » Herrn zu erfreuen ? — Ach , und Graf Kov
schien auch mit Leib und Seele bei dem Gespräch zu sein !" setsie bitter hinzu .

Nur einen Moment hatte es aufgeleuchtet in den Augen d
jungen Stiftsdame , als Gertha den Namen des Grafen genau

hatte . Dann aber sah das Gesicht des unglücklichen Mädchens
wieder genau so starr ans als vorher . Aber Ania sagte jetzt
kein Wort mehr , im Gegentheil , ihre Lippen preßten sich so fest
auf einander , als wollten sie sich nimmer öffnen .

Gertha aber war derart mit den eigenen Empfindungen be¬

schäftigt , daß sie garnicht bemerkte , welchen Eindruck ihre Mit¬
theilung auf das Fräulein gemacht . Ueberdies tönte auch gerade
jetzt die Glocke, welche die Damen zum Mittagsessen in den

Speifesaal rief .
Fräulein von Gerolf , die gute , brave Seele , deren Herz für

jeden Unglücklichen schlug , zog Anias Arm von Neuem zärtlich in
den ihren , und mit einer verstohlenen Bewegung Gertha zum
Schweigen nöthigend , stieg sie , die Gefährtin führend , die Treppe
hinauf . Im Korridor öffneten sich jetzt auch schnell hintereinan¬
der überall die Thüren der kleinen Stiftswohnungen . Freund¬
liche Grüße und Händedrücke wurden zwischen den heranstreten -
den Damen , welche sich nach Gefsllen zu einander gesellten , ge¬
tauscht . —

Gertha allein hielt sich heute abgesondert von allen , sie
wollte lieber ganz allein nach dem Speisesaal gehen , che sie in
das überschwengliche Lob der leutseligen Fürstin einstimmte , für
welches die Kleine jetzt durchaus kein Echo in der jungen , eifer¬
süchtigen Seele trug .

-t- ^

Es gehörte zu der Hausordnung im Stift , daß die Damen
» ach dem Mittagessen bis gegen drei Uhr jede für sich in ihrer
Wohnung blieben . Die meisten benutzten diese Zeit zu einer be¬
haglichen Siesta , nach der die natürliche Schwäche ihrer Jahre
auch mehr oder weniger gebieterisch verlangte . Diejenigen aber ,
welche die Wohlthat eines Schläfchens nach dem Essen nicht an¬
erkennen wollten , lasen oder erledigten ihre Korrespondenzen und

dergleichen .
Gertha durfte die Ruhezeit im Stift auch zur Lektüre ver¬

wenden , aber die Bücher , welche ihr zu lesen gestattet , waren
von der Mutter sorgfältig ausgewählt und zum großen Theil
viel mehr belehrenden als unterhaltenden Inhalts . In den
letzten Wochen hatte Hubert nun freilich zum ersten Mal der

lebhaften Schwester ein paar Romane zugesteckt, Werke eines
reinen , edlen Frauengeistes , von denen er annehmen konnte , daß
sie die Seele des kindlichen Mädchens eher veredeln als verderben
würden .

Mit solch einem Buche in den Händen suchte Gertha ihr
Lieblingsplätzchen im Garten auf . Aber wie leidenschaftlich sie
sich auch sonst in die Lektüre versenkt , heute schwirrte es in ihrem
Kopfe und sie vermochte nicht , die Gedanken auf den Inhalt des
Buches zu konzentriren . Ungeduldig schlug sie es zuletzt zu und
rief mit Heftigkeit aus :

„ Mein Gatt , bin ich denn seit gestern eine ganz Andere ge¬
worden ? — Haben mich die Ereignisse weniger Standen so voll¬
ständig umgewandelt , daß mir reizlos erscheint , was bisher meine
größte Freude war ? "

Ihre Stirn senkte sich und noch einmal zog vor dem geistigen
Auge des Mädchens alles vorüber , was es in vierundzwanzig
Stunden erlebt . Die Farbe ging und kam dabei auf dem braunen
Gesichtchen . Plötzlich sprang Gertha von ihrem Sitz in die Höhe .
Sie sah Ania von Starenberg allein vor die Hansthür treten ,
und da sie sich im Moment gerade in Gedanken mir ihr be¬
schäftigte , so schien ihr die junge Stiftsdame wie gerufen zu
kommen .

Flüchtig wie ein Reh eilte sie den Weg hinaus und ries der
langsam Daherschreitenden schon von weitem zu :

„ Kommen Sie dort unter den Fliedcrbaum , Fräulein Ania ,
da ist cs wundervoll kühl , und wir können dort auch ganz unge¬
stört mit einander plaudern . "

Ein Schatten flog über das Gesicht der Angeredeten . Sie
wäre lieber allein geblieben während der Siestazcir , wollte aber
der Kleinen nicht wehe thun , indem sie ihre augenblicklichen
Wünsche kundgab . So beherrschte sie sich und nickte dem jungen
Mädchen , welches jetzt neben ihr stand und ihre Hand erfaßte ,

! freundlich zu .
Arm in Arm schritten sie dem Plätzchen unter dem Flieder -

jbaum zu , dessen Bank auch nur für zwei Personen Raum bot
Es währte nicht lange , so saßen die beiden jungen Freundinnen
dicht beisammen hinter dem kleinen Tische.

Unwillkürlich hatte Anias Hand nach dem Buch gegriffen ,
das Gertha vorhin hier ans der Hand gelegt , und nur , um
irgendetwas zn sagen , fragte sie :

„ Sie lesen , liebe Gertha ! Gefällt Ihnen das Buch ? "

„ O , ja ! Aber , Fräulein Ania , lassen Sie mich Ihnen auf¬
richtig sagen , daß ich kaum weiß , was ich gelesen habe , — es

sieht gar zn traurig in meiner Seele aus . "

„ Kind , versündigen Sie sich nicht ! " warf Ania fast heftig
ein . Aber Gertha schüttelte leidenschaftlich den Kopf .

„ Versündigen ? O nein , Fräulein , denn ich bin in Wahrheit
unglücklich , wenn auch erst seit gestern , als ich erfuhr , daß mein
Vater noch lebt , krank , hinsiechend , ans einem fernen Jagdschlösse ,
und daß ich mich ihm doch nicht nähern darf , weil Mama unver¬

söhnlich ist , und ihm nicht verzeihen will , weil sein leidenschaft¬
liches Herz sich einmal von ihr ab und zu einer anderen ge¬
wendet hat . "

Die blauen , traurigen Angen in dem Gesicht Anias von

Starenberg blickten theilnehmend ans das junge Mädchen .

„ Ich will zngeben , auch das kann unglücklich machen "
, sagte

sie weich. „ WaS aber ist Ihr Leiden im Vergleich zu dem
meinem , Gertha ! Mein Vater lebt ebenfalls noch , aber er lebt in

entehrender Gefangenschaft , — lebt , als Laudesverräther verur -

thetlt , ein fluchwürdiges Dasein . Die Schmach aber , welche er

auf seinen Namen geworfen , beugt auch mich in den Staub , trotz¬
dem der Bruder meiner Mutter mich adoptirte . — O , Gertha ,
Kind , ich sehe es Ihnen an . Sie fühlten in diesem Augenblick mit
mir und uni Sie zn lehren , das Unglück in Ihrer Familie mit
Geduld zn tragen , will ich Ihnen meine Lebenserfahrungen be¬

richten — in der festen Ueberzeugnng , daß Sie das Vertrauen ,
welches ich Ihnen damit beweise, nicht mißbrauchen werden . "

Eine kleine Pause entstand ; beide Mädchen schwiegen minuten¬

lang ; dann begann Ania von Starenberg mit leiser , gebrochener
Stimme :

„ Als mein Vater , ein Unterthan des Königs von B . , das

Unselige vollbracht und er , seines Verbrechens überführt , zu
lebenslänglicher Kerkerhaft verurtheilt , in das Gefängnis zu L .

gebracht wurde , befand ich mich zu längerem Besuch im Hause
meines Onkels , dieser, der einzige Bruder meiner früh verstorbenen
Mutier , stand meinem Herzen unendlich nahe . Ja , auch geistig
sympathisirte ich mit ihm um vieles mehr , als mit dem eigenen
Vater , der mir bei jeder Gelegenheit zeigte , daß für ihn , den ele¬

ganten Hofmann , die herangewachsene Tochter nur eine Last sei.

Onkel Starenberg war ebenfalls Wittwer . Auch er hatte nur ein
einziges Kind , eine Tochter , welche aber um mehrere Jahre jünger
ist als ich , mir aber äußerlich überraschend ähnlich sieht . Wir

gleichen beide Zug für Zug meiner Mutter . Ich half Hortensie
erziehen und erzielte den besten Erfolg . Schade nur , daß ich
mich ihrer nicht in nächster Nähe erfreuen kann , da mein Liebling
zur Waise geworden und von Verwandten nach England geholt
worden ist , wo sie sich leider in keiner Weise glücklich fühlt . Doch
ich wollte ja nicht von Hortensie , sondern nur von meiner Ver¬
gangenheit erzählen " , unterbrachMch Ania hier mit einem Seufzer
und fuhr nach kurzer Pause sort :

„ Ahnungslos , welches furchtbare Geschick mich bedrohte , lebte
ich also wieder einmal , der B .

'
scheu Heimath fern , Monate hin¬

durch bei meinem Onkel , diesmal aber ans dem Sturenberg 'schen
Landgute in Westprenßen ; denn der Oheim hatte seinen Abschied
genommen und Berlin verlassen . — Ja , als bereits alle Welt
davon sprach , welches Verbrechens sich mein Vater schuldig gemacht ,
lachte und scherzte ich noch . Verheimlichte mir doch der Oheim
mitleidsvoll das Entsetzliche ; aber er hieß mich eilige Vorberei¬
tungen treffen für eine lange Reise , die wir gemeinsam machen
sollten . Um jede Verachtung von mir fern zu halten , stellte mich
Onkel Starenberg überall als seine ältere Tochter vor , trotzdem ich
noch nicht von ihm adoptirt worden war . Scherzend wußte er
allerlei Gründe für die Mystifikation anzugeben , welche mir dann
auch durchaus berechtigt erschien . Als Ania von Starenberg genoß
ich so die Schönheiten der Welt , war ich nach wie vor ein frohes ,
heiteres Mädchen . Und als Ania von Staremberg lernte ich auch
den Mann kennen , der mir nach kurzer Bekanntschaft sagte , daß
er sich außerordentlich glücklich schätzen würde , wenn ich als seine
Gattin seine Zukunft mit ihm theilen wollte . Ich erwiderte seine
Gefühle , Gertha , mit jedem Schlage meines Herzens . Ich hatte an
seiner Brust geruht und ihm Treue geschworen bis an das Ende .
Dann eilte ich zn dem Onkel , um diesen besten aller Menschen
darauf vorzubereiten , daß der theure Mann , der mir in seiner
Schönheit , seiner Kraft , seinem Stolz und seinem Geist wie ein
Gott erschien , kommen würde , um meine Hand zn werben . Ich
fand den Onkel am Schreibtisch sitzen, er nickte mir freundlich zu ,
aber als ich ihm mittheilte , was er wissen mußte , wurde er
plötzlich leichenblaß und fuhr sich mit beiden Händen in das er¬
grauende Haar . "

( Fortsetzung folgt .)

Lokales .
Wilhelmshaven, 22 . Novbr. Ueber die Pflichten des Haus¬

vaters nach dem Jnvaliditäts - und Altersversicherungsgesetz findet
sich in der „ Deutschen Verkehrs -Zeitung " manch beachtenswerther
Wink . Der Hausherr , welcher der Quittungskarte eine Marke
eingeklebt hat , kann die Hälfte ihres Werthes dem Versicherten
vom Lohne kürzen . Die andere Hälfte trägt er jedenfalls selbst.
Wer also hier am Vierteljahresschluß seinem Dienstmädchen
den Lohn zahlt und für 13 Wochen 13 Marken der zweiten Lohn¬
klasse ä 20 Pf . in die Karte geklebt hat , kann 1 M . 30 Pf vom
Lohne einbehalten . Wenn ein Hausherr seine Pflicht , rechtzeitig
die vorgeschriebenen Marken zu verwenden , nicht erfüllt , so lauft
er Gefahr , daß er von der Versicherungsanstalt in Ordnungsstrafe
( bis zn 300 Alk .) genommen wird . Ist dir Qnittungskarte durch
aufgckiebte Marken ungefüllt , so muß dieselbe dem Versicherten —
wenn dieser es will — überlassen werden , unter Zustimmung des
Dienstboten rc . kann sie aber auch durch den Herrn aufbewahrt
werde n Der Versicherte kann aber in jedem Augenblick seine Zu¬
stimmung zurückziehen und seine Karte verlangen . Im Falle des
Verlustes einer Karte muß der betr . Behörde durch Bescheinigungen ,
Zeugen nachgewiefen werden , was auf der verlorenen Karte an
Marken verwendet worden war . Es ist streng verboten , daß irgend
Jemand — mit Ausnahme der Behörde — irgend etwas in die
Quittungskarten einträgt ; selbst Striche , Kreuze und Aehnliches
sind bei Androhung einer Strafe bis zu 2000 Mk . oder Gefängniß
bis zu sechs Monate » streng untersagt . — Für die Zeit der Er¬
krankung des Dienstboten oder Arbeiters können Marken dann
nicht verwendet werden , wenn und soweit der Dienstbote oder
Arbeiter während der Krankheit nichts verdient . Denn nur bei
der Lohnzahlung sind Marlen einzukleben . Für Personen , welche
in dauernder Beschäftigung bei demselben Dienstherrn stehen , be¬

stimmt nun das Gesetz, damit ihnen die Krankheitszeit nicht ver¬
loren geht , daß eine mir Erwerbsunfähigkeit verbundene Krankheit
von mehr als 7 Tagen auch ohne Beitragsmarken gerechnet werden
soll , wenn sie durch die Gemeindebehörde bescheinig: ist. Eine
solche Bescheinigung ist mit der Quittungskarte aufzubewahren .
Ist nun ein Jahr — beispielsweise das Jahr 1891 — abgelaufen ,
und hat der Hausvater alle 25 Felder der Karte beklebt , so muß
die Karte gegen eine neue umgetauscht werden . Man veranlaßt
also den Dienstboten , Arbeiter rc . , zur llmtauschstelle zu gehen ,
die vollgeklebte Qnittungskarte und — falls er seit deren Aus¬
stellung über 7 Tage hinter einander krank und erwerbslos ge¬
wesen — die Bescheinigung über diese Krankheit , desgleichen , wenn
er zum Militär einberufen war , seine Militärpapiere mitzunehmen
und sich eine neue Karte auszubitten . Die llmtauschstelle rechnet
die Marken in der Quittnngskarte auf und giebt dem Versicherten
eine Bescheinigung darüber , für wie viele Wochen in den einzelnen
Lohnklassen Marken verwendet worden sind und während welcher
Zeiträume er krank gewesen ist oder im Heere gedient hat . Außer
dieser Bescheinigung erhält der Versicherte dann noch eine
neue Quittungskarte , welche eine andere fortlaufende Nummer trägt .

Wilhelmshaven, 22 . Nov . Zum Thatbestande der körperlichen
Mißhandlung ( Strafgesetzbuch K 223 ) ist die Erregung Von
Schmerz nicht erforderlich ; es genügt jede vorsätzliche unberechtigte
Einwirkung ans den Körper eines andern , durch welche eine
Störung des körperlichen Wohlbefindens hervorgerufen wird . Urtheil
des Oberlandesgericht München vom 27 . Februar 1890 .

Wilhelmshaven, 22 . Novbr. Eine von dem Vertreter eines
Gläubigers veranlaßte Pfändung in das Vermögen des Schuldners ,
als dieser bereits seine Zahlungen eingestellt hatte , ist nach einem

llrtheil des Reichsgerichts . VI . Civiljenats , vom 6 . Oktober 1890 ,
anfechtbar , wenn der Vertreter jenes Gläubigers zur Zeit der

Pfändung Kenntniß von der Zahlungseinstellung gehabt hat ; in

diesem Falle ist die Nichtkenntniß des Gläubigers von der Zahlungs¬
einstellung bedeutungslos .

Vermischtes .
New York , 18 . Nov . Ein gräßliches Unglück ereignete sich

heute auf der Kansas City , Wyandotte und North Western Eisen¬

bahn . Als ein Güterzug mit Passagieren über eine Brücke un¬
weit Kansas City fuhr , stürzte dieselbe ein und der Zug wurde
von einer Höhe von 31 Fuß in den Fluß geschleudert . 12 Per¬
sonen wurden getödtet und mehrere verletzt .



(Goldstickerei .) Diese vornehmste Technik der Kunststicke¬
rei beginnt mehr und mehr von unseren Frauen geübt zu werden ;
ein erfreulicher Beweis dafür , zu wie hoher Stufe die Handarbeit ,
welche sich vor wenigen Decennien fast nur auf die einfachsten
Stickerei - Techniken beschränkte , wieder erhoben wurde . Die Ar¬
beiten , welche manche kunstgewandte Frauenhand heute vollbringt ,
kommen den prächtigen Schöpfungen gleich , die uns in den Mu¬
seen aus früheren Zeiten bewahrt sind . Die fördernden Bestre¬
bungen in diesem edlen Kunstzweige sind auf das Wärmste anzu¬
erkennen ; speziell mögen die Damen auf den Lehrkursus für
Goldstickerei hingewiesen werden , welcher in der „ Wiener Mode "

(siehe Heft vom 15 . Nov .) erscheint und der in seiner ausführlichen
deutlichen und kunststrengen Darstellung ein bisher noch nicht ge¬
botenes Lehrmaterial liefert .

Landwege b . Dinklage , 13 . Nov . Ein reiches und über¬
raschendes Geschenk machte die Frau eines Lnndmanues ihrem
Manne an dessen Namenstage . Am Vormittage nämlich beglückte
sie ihren Gatten mit Drillingen , die sämmtlich Mädchen sind .

— Die Berliner Volksküchen wurden in diesem Sommer und
Herbst so zahlreich besucht , wie noch in keinem Vorjahre . Trotz
der hohen Preise , besonders des Fleisches und der Kartoffeln ,
sind in den Volksküchen die billigen Preise von 16 Pf . für
vierfünftel Liter , 25 Pf . für 1 Liter Gemüse und Fleisch , 5 Pf .
für ein Stück Fleisch , 5 Pf . für ein Stück Fleisch extra , 5 Pf .
für Kaffee beibehalten . Die Volksküchen werden wöchentlich von
40 000 Personen besucht . Am 17 . Nov . beginnt die Abendspeisung
in allen Volksküchen in den Stunden von 6 bis 8 Uhr , ebenfalls
mit Beibehaltung der alten Portionspreise , nämlich 10 Pf . für
Bratkartoffeln und Wurst , 8 Pf . für Kartoffeln und Hering . 6
Pf . für vierfünftel Liter Suppe oder ein Becher Thee , oder 1
Tasse Kaffee mit Milch und Zocker . !

L i t .r r K risch e
— Die Verlagsbuchhandlung von Georg Brieger in Schweidnitz

legt uns soeben einen bei ihr erschienenen „ Rechtsfreund
" , eine Anleitung

zur selbstständigen Bearbeitung und Wahrnehmung einfacher Rechtssachen , vor ,
welcher von einem praktischen Rechtsverständigen herausgegeben ist und sich bei
näherer Betrachtung auch wirklich als ein Freund aller Derer kennzeichnst
welche mit Rechtssachen der streitigen und freiwilligen Gerichtsbarkeit zu thun
haben . Mit Rücksicht auf die Fülle des Gebotenen und die Solidität der Aus¬
stattung ist der Preis des Rechtsfreundes (75 Pfennige ) ein erstaunlich billiger
zu nennen .

Preis - Räthsel .
(Citaten -Räthsel .)

AuS folgenden Eitaten :
Mein Freund war mir von Herzen gut .
Was höck ich draußen vor dem Thor .
Ich bin allein auf weiter Flur .
Was frag ' ich viel nach Geld und Gut , wenn ich zufrieden bin .
Geh ' du nur immer hiu .
Es blinken drei freundliche Sterne ,

ch weiß es nicht , wie mir geschah ,
ebt Alle wohl , es zieh'n ins Feld .

Wem Gott will rechte Gunst erweisen .
ist je ein Wort zu entnehmen , sodaß ein neues Citat , der Anfang eines Liedes ,
entsteht.

Auflösung des Preis -Räthsels in Nr . 270 :
JnHiBiren

Sokra tes
Ebro

Rheinwein
Nocturno

Walhalla
Tafelmusik .

Habicht — Beowuls .
Es gingen 17 richtige Lösungen ein . Die Prämie erhielt C . Lauer .

Gut gewählt mutz ein Geschenk sein , wenn der Geber
seinen Zweck, wirkliche Freude zu bereiten , erreichen soll . Das
kann aber nur der Fall sein , wenn das Geschenk recht praktisch ,
durch und durch solid und das Auge befriedigend ist . Kein Wunder ,
daß oft die Wahl zur Qual wird . Bequem dagegen ist das Aus¬
suchen für Alle , die sich den neu erschienenen Weihnachts -Catalog
des Versandt-GeschästS Mey L Edlich in Leipzig -Plagwitz kommen
lassen . Bekanntlich steht diese Weltfirma sowohl bezüglich der
Zahl und Verschiedenheit , als auch der Güte und Prciswürdigkeit
ihrer Artikel unerreicht da . Durch ungefähr 2000 getreue Ab¬
bildungen führt der erwähnte Catalog in anschaulichster Weife
Stück für Stück aller nur denkbaren Waarengattungen vors Auge ;
eine Postkarte oder Brief genügt dann , um in Kürze den ge¬
wünschten Gegenstand ins Haus geliefert zu erhalten . Für den
Weihnachtstisch insbesondere sind die Abtheilungen : Uhren , Schmnck-
und Wirthschasts - Gegenstände , Versilberte Waaren, Musikwerke ,
Damen - und Herren-Kletder, Pelzwaaren, Kleiderstoffe Cigarren,
Parfümerie» U- s. w . auffallend reich vertreten , sozusagen ganz
fürs Haus und Familie zurechtgelegt , und — wer Vieles bringt ,
wird Jedem etwas bringen !

Die strenge Reellität der Firma bürgt für die beste Be¬
schaffenheit der von ihr gelieferten Waaren ; es versäume im eigenen
Interesse Niemand , sich den Weihnachts -Catalog der Firma Mey
und Edlich in Leipzig -Plagwitz schicken zu lassen, der auf Verlangen
unentgeltlich und portofrei zugesandt wird .

Für ? Taube .
Eine Perfon , welche durch ein einfaches Mittel von 23jähriger Taubheit

und Ohrengeräuschen geheilt wurde , ist bereit , eine Beschreibung desselben in
deutscher Sprache allen Ansuchern gratis zu übersenden . Adr . : I . H . Nicholson ,
Wien H , Kolingasfe 4 .

Bekanntmachung.
Nachdem die Anweisung , betreffend

das Verfahren bei der Ausstellung und
dem Umtausch re. von Quittungskarten
( KZ 101 ff. des Gesetzes , betreffend die
Jnvaliditäts - und Altersversicherung
Vom 22 . Juni 1889 , Reichsgcsetzblatt
Seite 29 ) unter dem 17 . v . Mts . von
den Herren Ministern des Innern und
für Handel und Gewerbe erlassen und
mit dem Amtsblatte der Kg i. Regierung
vom 7 . d . Mts . Stück 45 (als Beilage )
veröffentlicht ist , ist zunächst in Ziffer 1
a . a . O . festgesetzt worden , daß die Aus¬
stellung der fraglichen Karten , soweit es
sich um die Verbreitung der Inkraft¬
setzung des Gesetzes handelt ( I . Januar
1691 ) von Amtswege » zu erfolgen hat ,
während im klebrigen dieses in der
Regel auf Antrag — ( entweder der
Versicherten oder der Arbeitsgeber ) —
geschehen soll.

Die Orlspolizeibehördc Hierselbst, dem¬
nach der Hülfsbeamte des Kgl . Land¬
raths , ist zu dieser Ausstellung die
kompetente Behörde . Diese hat nach
ungefährer Schätzung zu genanntem
Termine die Arbeitslast von Ausstellung
von circa 6000 Karten zu bewältigen .

lieber die Art der Aushändigung
dieser Karten werde ich später Bestim¬
mung treffen . Um jede Unordnung
hierbei zu vermeiden , müssen die Karten
vor genanntem Termine bis auf Aus¬
füllung des Ausstellungstages fertig
gestellt sein .

Nach Ziffer 9 der Anweisung kann
ich bei der erstmaligen , die Inkraft¬
setzung vorbereitenden Ausstellung von
Quittungskarten , die Mitwirkung der
zuverlässigen Arbeitgeber derart in An¬
spruch nehmen , daß denselben mit ihrer
Zustimmung die Ausfüllung des Vor¬
drucks , soweit er sich auf Personalien
ihrer Belriebsbeamtcn , Arbeiier , Dienst¬
boten u . s. w . bezieht , sowie auch die
Aushändigung der Quittungskarten
überlassen wird .

Hiernach fordere ich sämmtliche Arbeit¬
geber des hiesigen Ortspolizeibezirkes ,
welche ihre Arbeits - bezw . BetriebSstütte
am hiesigen Platze haben , sowie sämmt -
liche Dienstherrschaften ergebenst auf ,
bis zum 2S. d . MtS. bei wir diesbezüg¬
liche Anträge zu stellen — oder aber
mir bis zu demselben Termine alpha¬
betisch geordnete Listen der am 1 . Januar
1891 versicherungspflichtigeu Personen
männlichen und weiblichen Geschlechtes
ihrer Betriebsstclle bezw . ihres Dienst¬
personals mit genauer Angabe der
Personalien (sämmtliche Vor - und Zu¬
namen mit hervorgehobenen Rufnamen ,
Geburtsdatum und Geburtsort , Beruss -
stellung ) einzureichen . Personen , welche
das 16 . Lebensjahr noch nicht vollendet
haben , sind ebensowenig in die Listen
suszunehmen , als diejenigen , welche
gemäß K 4 Abs . 2 des Gesetzes , etwa
als erwerbsunfähig zu erachten sind ,
d . h . nicht im Stande sind , bei einer
ihren Kräften und Fähigkeiten ent¬
sprechenden Lohnarbeit mindestens i/z
des für hier nach K 8 des Kranken¬
versicherungsgesetzes vom 15 . Juni 1883
festgesetzten Tagelohnes gewöhnlicher
Tagearbeiter im Betrage von 2 Mk .
20 Pf . , also 0,74 Mk . für männliche
und 1,50 Mk . , also 0,50 Mk . für weib¬
liche Personen zu verdienen .

Wilhelmshaven , 11 . November 1890 .

Der Hülfsbeamte
des Königlichen Landraths.

Empfehle mein reichhaltiges Lager in

Kol?- und MkNsiirgcil ,
sowie Leichenbekleidung

H . L.

Sparkasse
der

ladt Wilhelmshaven.
Kleine und größere Kapitalien sind

auf Wechsel oder Hypothek zu verleihen .
Beleihungsgesuche sind beim Kura¬

torium schriftlich einzureichen .

Lchulcht Ueubttmil.
Zur Hebung der Schulumlage vom

Einkommen pro 1890/91 setze Termin
n auf Montag , den 84 d . M ,

von Morgens 1Ü— 12 , Nachm , von
2 - 6 Uhr , in meiner Wohnung .

Neubremen , 17 . Novbr . 1890 .
Latann , Jurat,

Bart . Zierde der
Äkstnulichknt

gsürchtetc, sein Äeld iiiiniitzanszugebei
'
i.

STansendevon Fällen desgiiteilCrfvlgcs
Shnben m. Bart - Pilocarpin -Pröpcircii

jgen̂ nnd unschädlich, garantirc
>dci 4 bis 6 WochemUcherAnwendung,
selbst wenn noch keine Anlagen vor¬
handen sind, einen gesunden vollen
Bort , inäsm lotz Mio!, VöppsNobis
äsn bsrLblisn Sstnag sofort ru

!rüokru8SNll6n , wenn llen vs ?-
ssnookens Lk'folg nivkt sprisit
» ik'kl. sAngabe des ÄlterS erwünscht.)
!silac. M . 2.LOnur durch L' Tasten .

Allier Garantie cker Kemimi
empfehle für Kranke u . Reconvaleseenten

rothe und weitze

Ungarweine .
pr . Masche Mk . 1 ,

Das als streng reell bekannte grotze

N ettfed eru - A aqer

von I ». Hb « r8 in Lübeck
versendet zollfrei gegen Nachnahme
nicht unter 10 Pfd . garNtttirt gNNZ
neue Bettfedern für 60 Pfg . , vor¬
zügliche Sorte Mk 120 , Halb
dannen Mk . i .so , prima Mk i .80 ,
extra prima Alk 2 30 , vorzügliche
Dannen nur Mk 2,50 , hochfeine
Alk . 3,00 per Psd . — Umtausch ge¬
stattet ; bei 58 Pfd . 5 o/g Rabatt .

KLUZErLUZü MW

Hosecis i . V/
üins vol ! ersskrt
Z. llotli IsinLten Sobnsnkoksss

Osbsesü 20 iigksn .

KM-kr-vamUfs
von Carl John L Co . , Berlin , ist un¬
übertroffen gegen rauhe und spröde
Haut und namentlich Damen zur Er¬
haltung eines schönen Teints zu empfehlen ,
ü Pack . ( 3 St .) 50 Pfg . zu haben bei

Frl . H . Lamken , Bismarckstr . 16 .

l-ms klMr- AM
— nur Neuheiten in reiner Wolle , —

1 Bieter breit , reine Wolle , in feinen
Farben , pro Meter 80 Pfg .

A . K . Wöhrmann, Wilhelmshaven.

Deutsch -Italienische
Wein - Impsrt - Gesellschaft

Central -Verwaltung : FrMlkfmt ck Ni .

Kellerma aaier kömgl iialiMMer Uaalsconirolle
i Frankfurt a. M ., Berlin , Hamburg , München .

— Lager - Kellereien in Uegli - Henna . ———̂

80 Pf . ohne Glas bei Abnahme von 1 Flasche.
86 . „ „ „ „ „ „ 12 Flaschen.

Die Flaschen werden mit IS Pfennig berechnet und zurückgenommen .

Dieser garantirt reine rothe
Italien Ratnrwein eignet sich vor¬
züglich als tägliches Tischgetränk
für weite Kreise und bietet Ersatz
f. d . sog . billigen Bordeaux -Weine .

Zu beziehen in Wilhelmshaven von I - iirtcy .

Die GzrLLssiMKg
Der Abortsgrrrben besorge
M billigem Preise .

H . MheeNs ,
H e i d in ü h l e .

Altsn u , jungen Männern
virä äis in L-Sllvr vsrmsdrtsr Luk -
laxs sisotäsusils Loiuükt äss Usä ..-
RüL Or . KMsr iidsr Las

für 1 UsrL in Li'iökwrriüsn.
Hänarü . Venäi , ki-sunsclnvsix.

Das seit 20 Jahren bestehende

gr. KeWern-LiPr
TU . / U . KZHMWSNLZKMA

in Gttenseu bei Hamburg
versendet zollfrei gegen Nachnahme

( nicht unter 10 Pfund )
neue Bettfedern für 0,60 Mk . pr . Psd .
Vorzug ! . Sorte „ 1,20 „ „ „
Halbdaunen „ 1,50 „
prima Halbdauncn „ 1,80 „ „ „
vorzügl . Daunen nur 2,60 u . 3,00 Mk .
Umtausch gestattet . Bei 50 Pfd . 5 pCt .
Rabatt . Prima Jnlettstoff zu einem
großen Bett , Decke, Kissen , Unterbett ,
und Pfühl , garantirt federdicht , fertig
genäht nur 14 Alk . , zweischläfrig 17 Alk .

I Die betievteste Nahrung bei
Lmrcpfait a . genvrcerVerdaauug ist

Timstes Etchel-Cacao
Ausgerenmiele cwnoige !

Packele L 5 e> u . 120 Pf . bei
Kobr. vbks , lli k . bslimann.

Die 8vit «sakrvL
beirllbrtsL 8p66lu1itllten von
Lob «rt lloppv , lluil « » . 8 . ,
rvis „ Obin . Ünurkärbv -Uillvl "
sollt braun n . 86birarri , nn-
solläälloll , äa Alkt- n . bitzitre !.
Kasollsn L Nie. 1,25 rr 2,60 ;
sloolroinotvr . / ubn ll rst8i>ü n äor
61r riallnsnäs Lincisr , L 8t . 1 N .
swxk kleb , bobinunn , Lis -
marollstrasss 15.

Warum
pirrd di « « ctzterr

Anker-Steinbaukasten
''

. » so v -Uevt ? 0 >>. —>
Moll sie nicht , wie andere Spielsachen , ^

schon nach einigen Tagen wertlos sind ,
sondern den Kindern viele Jahre hindurch i

anregende und belehrende Beschäftigung
gewähren , und mru sie folglich das auf
die Dauerbilligste Spielzeug sind . Mett
ferner auch den Eltern das Nachbauen

der wahrhaft prachtvollen Vor¬
lagen angenehme Unterhaltung

bietet , und mell jeder Kasten
ergänzt werden kann .

Dies ist aber beP
) keiner )

der anfgetauchten"
minderwertigen Nach ahmungeiQ'

der Fall , vor deren Ankauf dringend
'

^
gewarnt werden muß . Wer nicht durch
den Ankauf einer solchen schwer enttäuscht

'

sein will , der weise jeden Kasten ohne die
Fabrikmarke „ roter Anker " als unecht

zurück. Jllustr . Preisliste gratis.
K.Ad. Richter S Cie.

Rudolstadt.

Empfehle zu der ; billigst . Preisen
TlMmr-Aurplaiten,
Chllm -Sackiskn-llltte«,
ChM . -ReWliriscnstkM
P . DMirMeil .

Zu sämmtUchen Bauausführungen ,
)ccu - , Um - und Neparaturbauten halte
aiich bestens empfohlen .

M '
.

Maurer - u . Ziinmcrmstr . ,
H . Groß' Nachf .,

Bismarckstratze Nr . S4a .

Allgemein anerkannt das Beste für
hohle Zähne ist : Apoth . HeitzbaUSr

's

4S0

zum Selbstplombiren hohler
Zähne . Preis per Schachtel Alk. 1,
zu beziehen in den Apotheken .

In Wilhelmshaven nur ln der
Nathsapotheke neben der Post.

l. Ofwi8idaum-
oonfsei ,

St'.Iuiuiil - , is. i'üi26iicls

5 AUekfUnsiklDkbkuetikn
30 ein iaiiA, 16 ein di eit , ln fVlaoronen- ,Odooolaäsu-, nnä Raslorleddluedsnllür
1 Uk . Nao1inki.1ini6 . leiste uncl Vei -

5vird niedt dsiselinst .
6 . LüoblnK , llesocisn- stlsusn .

dsZiLudiAtk
Lelodi^untzen nncl OkiiLsetireikenMi-
stets vol-2ÜL5liek ^eliekeite 'Wg.Li-elleKeil
2ii Hungerten ^säei- 8enänn§ del.

liM Wsliemeisulem seilt r« Mjifsiiim .

alle Vec -
bc -

ivegen Husten und Heiserkeit
empfehle

kiöus8t. ? ölrmuüsn k'
WollolllomA

in großer Auswahl zu sehr mäßigen
Preisen . B . H . BÜHrmUNU ,

Wilhelmshaven .

Zu vermiethen
ans sogleich oder später eine

Wohnung M Zoo M .
I . G Gehrels ,

L N . 50 Pfg . und 1 Mk .

Drogcnhandlung
Bismarckstraße 15 und Bant .

8Lmw1i1 « bv

4 . ILui »t « r » Hrle » , Lvrllu ,
ürltonaplkltr:̂ 28 Preisliste gratis

durch jugendliche
ucunge » Ec kraulte ist das
rühmte Werk :

Di- , kötäu
'
8 bkIKZIdsMlmilig

80 . Auflage .
Blit 27 Abbild . Preis 8 Mark .
Lese es Jeder , der au den Fachen
jcllcher Laster leidet . Tausende oer
danken demselben ihre Wllcdcr-
Uerstellung . Zu beziehen durch
das Werlags - Wagaziu in Leip¬
zig , Nenmnrkt Nr . 34 . jowie
dnrch jede Buchhnndlitng . Bor -
räthig in der Buchhandlung von
Bültmann L GerrietS Nachfolg
in Ware !

Auf Reifeul
Ansgezcichnetdurch

magenanregende
Wirkung und kräf¬
tigen arcnna tischen

Geschmack bei
milder spirituöser

Beschaffenheit
(detzhalb vielfach

früh Morgens ge¬
noffen) hat der

betamite
Bitter - Liqneur

geuacmt

i.
'sr ! o » re
von vr . mvü .

Schrömbgeus
Kaldenkirchen

seit Jahren all¬
gemeine Verbrei -

18 Medaillen . tu " g gefunden .
Zu haben bei Herren Gebr . Dirks ,

Gebr . Mencke , Lndw . Janffen ,
Robert Wolf , Wilhe nishaoen.

Gesucht
auf sogleich oder zum l . Jauccar k. I .

ein Rutscher .
Kempel ' s Kotek .



Für Civil und Militär
empfehle :

Herren - Stiefeletten,
tadellose Qualität und Paßform ,

Herren -Sehniir - und Ingfehnhe ,

Perron - Schaftstiefel
kvssvn W» iv kesleüi .

In jedem einzelnen Artikel halte das reichhaltigste Lager, sodaß
Jeder seinen Bedarf nach Geschmack auf das Vorteilhafteste decken kann.

FM , L « NkK « 8 r
Neuestraße 8.

Lliret äiv V6l-8tok-b6N6n !
iZum Todtmseste Sonntag , dm 23. November 1890

Im Auslchmückmig der Gräber
blühende Winterastern , Kränze , Kreuze , Traucrsymbole van Palmeawedeln, !
Guirlauden w . von frischen HZlumeN in geichmackvollster Auc-führung
zu bekannt billigen Preisen voeräthig . Bestellungen bitte rechizcitig zu

! mache » . Frische Kranze sind » och vorräthig in Neuhcppcns , Oieiiestraße
J - r . 17 . bei Frau Wartens , woselbst auch Bestellungen aas frische
Blnmeuarbciten entgegen genommen werden .

6l . Klvpliai » ,
Krrrrft - und Handels - Gärtner - i ,

Gstsriesenstraße K9, am Mrk .

M . Zur Bequemlichkeit meiner geehrten Kundschaft werde mit !
>Obigem nächsten Sonnabend auf dem Wochenmarkte in Neuhcppcns

anwesend sein.

K68tsurstion8 -kröfknung .
Nachdem die Neuestraße 2 Hierselbst belegenen Gebäulichkeiten

käuflich in meinen Besitz gelangt sind und einer gründlichen Reno -
virung unterworfen wurden , habe ich darin mit dem heutigen Tage
die Restauration eröffnet.

Ich werde mir Mühe geben , meine werthen Gäste in jeder
Weise zufrieden zu stellen und bitte um gütigen Zuspruch .

Das von mir aufgestellte Billaro empfehle zur fleißigen
Benutzung . Hochachtungsvoll

T , LLL « » .
^ KvNZRpOMAllk "

WW
uueb ivisssnsebcMiebsn LrLllrunAsu llsi'Asstöllt , ist das eliiLiAS

reeiis , in seiner Wirkung uniidsetrotk. Littst Lllüsxs
u . L sköräeruuA eines vollen n . stnrLönllAsrwuokses
u . rr lÄ-lLNb - eines Hotten n . i-rättigen Zoiinurrbartes .
ertrug , so^-rsUnsoltSiMvkIrsitgLi'sntlrt . LlM UM« swu vor
wertkl . NsoNatim . n . soUts Zsnsir sotssirms » . Leliutrmsrke .
IsAioli awloaU . vsrcksodroldsiL IloZsn vor Linslostt sus .

kreis pro iküekss ill. 1,— u . III. 2,—.
IISerlin 8VV.

Wd.- chcm.-L llüorlltürMM Sr NarMerie-FiinU.
^ chubsn in FKijlchsliwskav6w dsi L .

kniutrsWe ?? ?
von

o . «U .
empfiehlt sich bei guter Ausführung und bedeutender Preie -

Ermäßigung zur gefl . Benutzung .

Irzlttutüitt «; « Pol jsckor ron
Norx . 10 I» »8 Xrrvlirn . 4 4iir .

Noäö11ir -Lo § öv ,
' -ameiitlich viele neue Muster zu
Lampenschirmen sind lvieder vvr -
rathig bei

F. I . Schindler .
!K»«fe sormiihrend

zur Zucht . Georg Maust ,
Wilh elmsh aven , Bismarchtr . 16 .
Weiße waschlederne

Wi1sir - Ü2nä8obube ,
sehr gute Qualität , Paar 1,10 Mk .

B . H . Bührman « ,
Wilhelmshaven .

A« verkaufen.
Ein Nierapparat , fast neu , ist Um¬

stande halber billig abzugeben .
Wo , sagt die Exped . d . Blattes .

NuslÄt - NMö
ganz delicat

pr . Fl . 70 — 80 Pf . bei fast sämmtlichen
Herren Nnufleuten n . Wirthcn zu haben .

Leer KnmKS L Nocken

ttolcksn « NvcknIIIs — IVstt -
» U88tsIIi »r»K Nari8 1880

üiletsll - uii ^ liilröiik
halten bei Bedarf bestens empfohlen .

_ L NZW V ,

Gesucht auf sogleich
ein Kindermädchen.

Jnl . Hempel .

KMer CiOm Uerrm , e. G . m. u . H ., Amt -
UW- Außerordentliche

Ssnöra . 1 - VörsLmmlunZ
am Sonntag , 83 . Nov ., Nachm. 2 Uhr,

im Saale des Here n Heil emann ( „Arche ") .

iLZes - VrällUlls :
1 . Zuschüttung des Sielgrabens .
2 . Beitritt zum Verbände .
3 . Errichtung einer Verkaufsstelle zu Tonndeich -Nenheppcns .
4 . Umänderung der Statuten in Folge Uebertritt von unbeschränkter

in beschränkte Haftpflicht .
5 . Genehmigung der Geschäftsanweisung für den Vorstand u . Aufsichtsrath .

In Bezug auf Z 48 und 50 des Statuts werden die Mitglieder gebeten ,
recht zahlreich zu erscheinen .

Bant , den 14 . November 1890 .

Dev Aufsichtsvttth .
A Knie , Vorsitzender .

Vr . kumann'8
8118861 ° IVlSäioinNl -

Heideldeer - W ein
an8 äsr Neiäeldssrs rein nnä unveuLAIselit üai-AsstsUtsi '
VsersQ^ siQ , ^ slelier ä ^ iliederssits als LrsatA äsr ^umsisr
^eialsoLtsii ärinZeiicl enixLoliIsn ^ ii-6 . —-
üelies Oetränli LräMAUvA ikür/ iILnÄe, ', und aueL als ttsusmilts ! Husten , Helseulcklt.
VerseüIeinninK', LlaKsnIeiäsn sto . ste. mit Autsin
LNAs^ snäet. — l/i OriAiriAlÜLsoiis M7,-. )lan rietne

8oünt2marLitz. übn rsLMvn vr . ^.umanL. 2u Laden in naedkdlK . Leiiotü :
In IVlIlivIiuMavou in Ilnlinasiier 's viOASnllanälanA .

Damen- und Kinder-Hüte,
Ssnäer, ksäern, 8odleisr, Oapoiten, ? üoder,

küsedvll, Ssuden ete.
empfiehlt zu bMgen Preisen

M . SM « Ksmarckstraße 17.
^ Hsnig - Gsfig

von größter Haltbarkeit , angenehmem Geschmack und Aroma ist in den
meisten Colonialwaarenhandlungen zu haben.

Alleiniger Fabrikant :

August MIsttzin , kremen.

^ unksr L Kuli - Öksn
i'üniiLttMitbreüner mit WW -kemtern uuä

Mime -KrelliLtiaii ,
Luks kslnsts rsAulirbar ,

< ii > vorLüxHsdes I » kriNnt ,
in äs » vsrsLÜisäsKstsn Orösssn , kormsu u . ^ us-

sts -ttuiiAsii bsi

AZZMHL « .I ° sL ILuL » -
HZöngiessersi in Karlsruhe, Lacken.

Gelder 30,000 8tU « lL tu » OvI »rr »uvl ».
"
krvNUstst Nnä AsnZnlsse gratis nn l lianso .

MeäsrlnAs : Lü . Ku88 in >V1Ut6 ! m8daven .

SamkuLg - ^ meLiicaniseko

kostckanipksediflkustr ' t

ksmdurg - HsvVorir
Souidswßtoll sulsukeuä

hLkMksdrt «- 7 1!s8V.
Wusssräsi » rsZsIiriLSsiM kostäsw .xksr -'Vsrbiiulnnx

U .lviv —Hsvxork .
81st1iL —sivvvvork .
Iliuuvuix — NnNliuuro .

Unlnbur ^—IVkstiiulivn .
Ilninbiii -K—Ilnvnno .
Hamburg —Aivrävo .

11' . klslklrzr , ^ chirniL <L Löbisr , IlniliittV «>I . OsorAstr . 9.

Heule erhielt ich wiederum per Schiff „Anna"
eine Ladung bester

schalt. Haushaltungskohlen
und empfehle ich . solche , direkt ans dem Schisse zu empfangen , zum uiedrigst

2ur Lokveirerballs , Altsstrssse 9 .
UW

"
Jede » Tag : ME

Feines Orchestrion- Concert.
Entree frei . Es ladet freundlichst ein

F . ^ üiLtk «L - Altestraße 9.

I,LNdLL § Sli0l2
von Ahorn , Linde re.

traf in neuer Sendung ein , was billig
abgeben kann .

Gleichzeitig empfehle
Mstsr 21-sudsSsesrdettell ,

IiLudsäsen ete .
in großer Auswahl . WWW

I . I . Schindler.

Nnnbevtvoffen
gegen Asthma , Blutarmuth ,
Bleichsucht , Brnst - -- Ma
geuleiden bleibt der

(Contor - Eimsbüileler Straße 64 ,
Altona .

Chen -isch untersucht und ärztlich
empfohlen , pr . Fl . 1 Mk .

Mch-EMltbondins
L Packet ( 10 Stück ) 16 Psg .

Alleinvertretung für Wilhelms¬
haven und Umgegend :

Roonstraste OS .

ÜL Obiger Extract beivährte
sich -rerzcir als bestes Mittel gegen
Influenza .

Das bedeutendste und rühmlich st
bekannte

Mettfedern - Lager
Harry Unna in Altona b . Hamburg
versendet zollfrei gegen Nachnahme (nicht
unter 10 Psd .) : gute neue Bettfedern
für 60 Pfg . d . Psd . , vorzügl . gute Sor¬
ten 1 u . 1 .25 M . , pr . Halbdaunen nur
1 .60 M . , pr . Ganzdaunen nur 2,50 M .
Bei Abnahme von 50 Psd . 5 Rab .
Umtausch bereitwilligst . Fertige Betten
( Oberbett . Unterbett und 2 Kiffen ) pr .
Inlettstoff auf 's Beste gefüllt einschläfig
20 u . 30 Mk . Zweischläfig 30 u . 40
Mark . Für Hoteliers und Händler
Extrapreise .

AalHklWP 8ALi6üfkN
ikrrr ' Oas .

Inecksnn solort Iieissss Wasser .

N S gvläkne ung
^ süb .igeclsiilen.

^

dD
6000 kranos krämis

vvü llei Zlsili ktiiss «! M derleli Lnosen.

i . k. üsckii 8il>i Llll!. -MlL
,7eäe (ra^anstait .

WodiiZ kür jeäe llauskrau!
Wer ein wirklich vorzügliches Sei -

fenpulver haben will , nehme das
von H . IC. 4, » ck « wlx in Barel .

Man achte beim Einkauf genau auf
die (Vollfchtff).

Hin - und Verkauf von neuen und
^ getragenen KkeidNNgsstNtkeN ,
Ähren , Mette « , Wövek « u . s w .

Frau V « l8 « st » v ,
Bismarckstr . 60 .

Ii » j » « I « II !
Naturelltapeten von io Pfg . an ,
Glanztapeten so
Goldtapeten 20
in den schönsten und nettesten
Mustern . Mnsterkarten überall hin frk.

Kedi'ülibl' Äestiei' in l.iMbui'g.
Das Pfandlecĥ GejWst

von

L ä . fkliibSN m Klllli ,
Verl. Roonstr . vis -L-vis der kath . Kirche ,

empfiehlt sich zur Annahme von
MSbcln . Betten Teppichen , Uhren
Gold - u SUbersachen , neuen und ge¬
tragenen Kleidungsstücken und sonstigen



ji ' l stj

ßI e,l

W

Von obonoo vortreffliellSl' Mio noMMgsi' Wieling dsi Icstsl '
r
'kglioLiisn ki'Ici'zlilcuklgkü «jgz knksils , »g !8S8 uni! Ks!>!!( 0 jrfo 8 , bsS Iisi8Si'!ksit , ii uotsn um! Vo ^ eiiioimung .

dubsn
l » » Ile » ^ polkekeu

rmä
Ällneiitlvitsser -

HsncklLvxoL L Mi . 1 .—
pro 8vlinvbtvl.

Lswäbrtes IVIitlel gegen
»Ile Vei -äauungseMungen, IVIegen- unä 0arm-Ka1aerkv, Itümoeeliollinlrll8tän66 nnä Vsestopkung .

Uerxsstellt
au«

ätzn llatürlloden Mairien
Se«

ivkItborUbmIen Llisadetd -
lirilniien « ln lloinbuix

iriimnon -Voi'Vk'Lltnn^ j-lombnr ^ V. ä . 8ÖÜ6 .

Uli' Itioget- rnill XsnipsgWorsM-iletoin ro hHpöns
wird am Dienstag , 25 . Novbr . d . I . , einen

theatralischen Abend
mit mchsolgeobem VN 1. 0.

veranstalten , wozu Freunde und Gönner des Vereins hiermit freundlichst einge -
lsden werden. Eintrittskarten zum Theater an der Kasse 40 Pfg ., im Vor¬
verkauf 30 Pfg . L Person . Karten zum Ball für Mitglieder 50 Pfg . , für
Nichtmitglieder 75 Pfg . Festkarten sind zu haben bei dem Festkomite Jacob ,
Osterloh und Witt.

Kassenössirung 7 /2 Uhr. Anfang 8 Uhr.
Kinder bis zum 14 . Lebensjahre haben keinen Zutritt . Mitglieder haben

Orden , Ehren - und Vereinsabzeichen anzulegen.

V Grsin Mussum .
Die auf Sonnabend, den 22 . d . Mts. , angesetzte Festlichkeit

findet erst
M«i»t»x, «t«» 24 . 4. Mts .,
statt Ansan , pünMich 7V- Uhr._

Germania - Halle.
Heute Sonntag :

N Große öffentliche K
lÄQ2irlU !8l ^ .
Hotel „ Vanter Schlnssel ^^.

iiiiiiiiiii Heute Sonntag : . -- -

Großer öffentlicher Ball .
_ t »F .

Wolksgarten, Kopperhörn.

Großer öffentlicher Kall

W

llrr okotogtopkiocke ütelier
von

I 'r. HloxxiULNn, OlllönburgarZtr . 16,
srlurrbt sieb, tzirrsin iroell^ssllrtöir kubllirnm von 1Vi1lls1m8stnv6w rurä I7mA6A6wä älo orMborrs
^ QMiAS 2 U muostow, äus8 älo irr äis8sm Sommor vor^owornmortoir stunliestsw VMArösssrnmASir
rrnä Vor1»S88srwiA6ll äsr 6is8ostükt8rürrr>iv wrmirrotrr dssnäst wrrä äio niwkg.886v<l8tsii Linriost-

tuQAsrr rrrrä Ls8ostgKri.iiASii Zstrollsü 8iüä, um äsu stöoti8tsw ^ vforäsruwASN , äls mun uw äts
ZLstotoArnpstis 8toIIt, Aorsostt rvorcisn sm körrnon.

Lullmkmen LllSell ru jeüsr IsZssirett uvä bei jeäer Mteraas sistt
rmä 8rirä stsi vor2ÜAlic:st8t6r ^ wskälirnnA äis oorÜÄirto8tsir krsiZO §68töI1t .

für V/eiluisoktssuftrsgs
^

WG
von Ki'ö886r6li Kuümlimon , ktrappva , V6i'8rÖ80i'ilUMU, I^uullsvliattvuvlo .

veirä vorstoriAS ^ .nmsIctrtNA böllioli8t orstoton .

l " i'. Hoppmam

Wegm ^
" /

' '
Rafgake ckes Geslüäfts

stelle ich von heute ab mein ganzes kompletes Waaren -Lnger I

mit zwanzig Prozent Rabatt zum

Es ladet freundlichst ein

Der3V Pfa -Bazar
Bismarckstraße 21 .

bringt hiermit sein wohlausgerüstetcs
Lager in empfehlende Erinnerung . Der¬
selbe enthält bei erstaunlicher Billigkeit
der Artikel eine überaus reichliche Aus¬
wahl in allen nur möglichen Wirlb -
fchaftsgegenständen, Holzwaaren und
Papeterien , Glas - und Krystallwaaren ,
Bijouterien und Spielsachen , Porzellan -
und Marmorwaaren , Luxusartikeln und
Kurzwaaren , in passenden GelegenheitS-
geschenken u . s. w . Bei Entnahme von
ganzen Wirthschastseinrichtungen , sowie
von einer Anzahl von Gegenständen zu
Weihnachtsgeschenken , Verloosungen re .
gewähre Messevorständen und Vereinen
entsprechenden Rabatt resp . angemessene
Zugaben.

Verkaufe nur gegen baar . Daher kein
Verlust . Daher die enorme Billigkeit
sämmtlicher Artikel.

M . V . Mvrzr « , -»

Meine Geschäftsräume find zu vermiethen oder auch zu verkaufen.

Adolf Ale^enbovg, " " 78
Eine Parthie Buckskin-, Hosen - und Paletot-Stoffe,

sowie sämutttiche vorjährige
ItvKvir - im < 1 i nt ^ i - l^ irlotot «

M gebe ich , um rasch damit zu räumen , mit 30 Prozent Ermäßigung ab . A

lltkenn 8is kusksn
nehme » Ste Oscar Tlktze ^s

HV Z « k» < l2
Beucel L 20 , 25 , 40 u . 50

!fg . in Hutmacher's Drogen¬
handlung,Roonstr . 92,sowie überall
zu haben. — Wo noch nicht ver¬
treten , errichte unter sehr günstigen
Konditionen aller Orten Verkaufs¬
stellen .
Oscar Tietze, Namslau (Schief.)

W,M M M
betragen die Gemime der

X . Weimar -Fottme
Mchilchts-

Iiehung
vom M 16 Dezember er .,

Hauptgewinn

50,000 Mark
Loose L1M . ll 1 Loose 10 M .)
Porto und Liste 30 Pf . empfehlen

und versenden

»aase öeäuer L ko .,
General Agentler,

IZerlin zv . , Leixr!iK«r8tr. 103,
nnä blvuslrelitr !.

ReichSbank -Giro -Cv >!to .
Telegramm-Adr .

— Lotteriebräuer Berbn . -

Dmch große Nochseobongea
wurde mein Lager in

filrminilW » ml

ksMeln
aufs Reichhaltigste kompletirt und empfehle solche
zu den billigsten Preisen.

Neuestratze 8.

« ivr !
Frhrl . v . Tucher ' sches 16 Fl . M . 3,0il
Münch . Bürgerbräu 16 „ „ 3,00 ^

Beide Bierei . Champ .-Fl . L „ „ 0,3ü
Feines Export -Bier 27 „ „ 3,0l> t

„ Lagerbier 33 „ „ 3,00 n
Berliner Weißbier 20 „ „ 3,00 ll
Grätzer Bier 15 „ „ 3,00 is
Doppel-Braunbier 36 „ „ 3,00
Englisch Porter L , ,. 0,50 j,

Harzer Sauerbru ci >
(Theresieuhöfer)

u . Selterwaffer
empfiehlt

Fricdrichstraße 4.

Gesucht
auf sofort ein ordentliches MtädchkN
für den ganzen Tag .

Wo , sagt die Exped. d . Bl .

statsnt -lffslrdl'oll,
in 1 und 2 Pfund lüewicht,

L Stück 2V u . 4« Pfg . ,
empfiehlt HP . « .rrrslsm ,

B ä ck e r - M v i st e r .
Kopperhörn .

Kager Komplet
fertiger Särge.

Hr . popkvn .

Schützenhof Kant.
Heute Sonntag :

Kroße Hunz - Musik .
Entree 30 Ps ., wofür Getränke .

I
*

.

für Damm a. Kmüer.
, G . Diekman«.

MW- Schwarze "WW

Lach em ir - ,
nur gute reinwollene , im Tcage» ^

währte Qualitäten , 105 nuv ttO ow

> it , Meter mit 1,10 Mk ar»M

8 . 8 . küiirmkmn ,
Wilhelmshaven. _ ^

Redaktion, Druck und Verlag von Th . Sü ß in Wilhelmshaven .
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